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Wann:  Freitag, 30.12.2016

Wo:  Sportheim TSV Langenbeutingen

Beginn:  18.00 Uhr

Anmeldung:  bei Alexander Reichert 07946/948441

Wer?  nur Freizeitspieler

Spielmodus:  immer im Doppel

Startgebühr:  pro Team 10,- €

Zuschauer sind herzlich willkommen, für Essen und 

Trinken ist bestens gesorgt

Wenn Sie wollen,

wird Ihr ausgedienter

Weihnachtsbaum

am Samstag,

7. Januar

gegen eine Spende

abgeholt.

Wer – wann – wo?

Abholung am

Straßenrand

vor den Wohnungen

ab 9 Uhr durch die

Evangelische Jugend Brettach

Weitere Infos:

siehe kirchliche Nachrichten

Amtliche Bekanntmachungen

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
bundeseinheitliche Rufnummer  116 117 
Bad Friedrichshall am Plattenwald, Haus Nr. 7 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Montag bis Freitag 18.00 Uhr bis 7.00 Uhr

Rettungsdienst 112

Allgemeiner Notfalldienst 116 117

Krankentransport 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de Tel. 0711/7877712

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26, Heilbronn (Kinderklinik)
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr 
Wochenende und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr 
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter Tel. 116 117 zu erfragen.

Immer aktuell ... Ihr Amtsblatt!
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Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/3112005

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 22.12. Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6182
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
Fr. 23.12. Markt-Apotheke, Marktstr. 4, Obersulm-Willsbach,
 Tel. 07134/3000
 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660
Sa. 24.12. Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, Neckar-

sulm, Tel. 07132/2211
 Trauben-Apotheke, Brückenstr.1, Neckargartach, 
 Tel. 07131/973350
So. 25.12. Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall-

Jagstfeld, Tel. 07136/970159
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
Mo. 26.12. Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/2023
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180
Di. 27.12. Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/81819
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
Mi. 28.12. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-

Kochendorf, Tel. 07136/22340
 Schloss-Apotheke, Hintere Str. 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550
Do. 29.12. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau, 
 Tel. 07136/970266
 Bären-Apotheke, Gerberstr. 3, Kupferzell, 
 Tel. 07944/940058
Fr. 30.12. Burg-Apotheke, Mühlgasse 1, Möckmühl, 
 Tel. 06298/5520
 Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach, 

Tel. 07139/452233
Sa. 31.12. Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/1312
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
So. 1.1. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,  

Tel. 07132/6619
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
Mo. 2.1. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, Bad Fried-

richshall-Mitte, Tel. 07136/95190
 Schloss-Apotheke, Hintere Str. 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550
Di. 3.1. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7083
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
Mi. 4.1. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amor-

bach, Tel. 07132/83811
 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660
Do. 5.1. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim, 
 Tel. 07136/20553
Fr. 6.1. Jagsttal-Apotheke, Züttlinger Str. 10/1, Möckmühl, 
 Tel. 06298/2296

 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
Sa. 7.1. Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7085
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180
So. 8.1. Lärchen-Apotheke, Seestr. 18, Untereisesheim, 
 Tel. 07132/43121
 Apotheke am Lindenplatz, Lindenplatz 3, Neuenstadt, 

Tel. 07139/452070
Mo. 9.1. Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/81819
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen, 
 Tel. 07941/8264
Di. 10.1. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-

Kochendorf, Tel. 07136/22340
Mi. 11.1. Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach, 

Tel. 07139/452233
 Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6182
Do. 12.1. Apotheke, Neudenau, Neue Anlage 1, Neudenau, 
 Tel. 06264/92240
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf  110

Feuer  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Sonderaktion für Hauptuntersuchung von land-
wirtschaftlichen Zugmaschinen und ungebremsten 
Anhängern
Auch im nächsten Jahr wird eine Anzahl von landwirtschaftlichen 
Zugmaschinen aus den Gemeinden Ihres Gebietes zur Prüfung gem. 
§ 29 StVZO fällig.
Brettach, Langenbeutingen, Kochersteinsfeld Brettach/Bauhof, 
Mittwoch, 18.1.2017, von 15.00 bis 16.00 Uhr. 

BLUT SPENDEN

RETTET LEBEN!
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Franz Häfelin  

und die Brettacher Ortschronik 

 
Teil 1  Inhalt der Chronik 
 
Die im Gemeindearchiv gelagerte fünfbändige Chronik aus 
dem 19. Jahrhundert hat für die Erkundung der Brettacher 
Geschichte eine zentrale Bedeutung. Franz Häfelin (25.7.1785 – 
21.1.1868) gilt als der Chronist der vorzugsweise ortsge-
schichtlichen Ereignisse seines Jahrhunderts. Darüber hinaus 
hat er – gewiss in mühsamer Detail-Arbeit – auch versucht, 
überregionale politische Informationen aus den vorausgehen-
den Jahrhunderten zusammenzutragen und festzuhalten. 
Wesentliche Inhalte der Chronik haben in die Beschreibung 
des Oberamts Neckarsulm (1888) Eingang gefunden.  
 
Der erste der fünf schwergewichtigen Bände trägt den Titel 
„Statistik und Topographie des Markt Flekkens Brettach betreffend seine Zustände und Verhältnisse 
inn und ausserhalb seiner Markung“. 
 
In diesem Band stellt Häfelin nach einer längeren Einleitung den Ort im Detail vor. Er berichtet über 
die Lage des Orts, seine Größe, die Grenzen, das Klima, die Straßen, Gewässer, Brunnen, Brücken, 
beschreibt die wichtigsten Gebäude. Darüber hinaus werden alle Gebäude des Orts mit ihren Be-
sitzern auf der Grundlage eines Ortslageplans von 1834 aufgeführt und die jeweiligen Brandver-
sicherungsanschläge der Häuser, Scheunen und Stallungen genannt. Es folgt eine Zusammenstellung 
der Namen aller „Aktivbürger“ und „Aktivbürgerinnen“ des Dorfs (etwa um 1850), eine ausführliche 
Darstellung der Bodenerzeugnisse, des Wein- und Obstbaus sowie der Viehzucht.  
 
In den folgenden Bänden werden Ereignisse in chronologischer Form notiert. Häfelin beginnt im 
zweiten Band mit dem Jahr 1 (n. Chr.) und beschreibt für jedes Jahr, sofern ihm Informationen 
vorliegen, die ihm wichtigen Ereignisse aus den Bereichen Witterung, Gedeihen der Früchte und des 
Weinstocks, zum Teil auch mit Ernteerträgen und Preisen, bedeutsame Geschehnisse im Ort, wie z. 
B. den Bau der Mühle, des Schulhauses, des Rathauses usw., nennt die Namen tödlich verunglück-
ter Einwohner und schildert auch kurz das zum Tod führende Ereignis. Kriegerische Vorkommnisse 
regionaler und überregionaler Art werden aufgeführt, ebenso für die damalige Bevölkerung wichtige 
Gedenktage, ferner Hungersnöte, das Auftreten der Pest, Maßnahmen zu Bekämpfung des Unge-
ziefers und auffallende Himmelserscheinungen. Wichtige Verträge der Gemeinde, etwa der Verkauf 
des „Kiefertals“ an den Fürsten im Jahr 1654, werden vollständig dokumentiert. Verständlicherweise 
bleiben gerade im ersten Jahrtausend viele Lücken. Nicht für jedes einzelne Jahr konnten bedeut-
same historische Vorkommnisse recherchiert werden. Auch zuverlässige Wetteraufzeichnungen, 
Ernteerträge und Preise sind aus dieser Zeit naturgemäß kaum zu finden. Nach dem Tod von Franz 
Häfelin wurden die Aufzeichnungen von seinen Nachfolgern nur noch recht lückenhaft bis in das Jahr 
1914 fortgesetzt. 
 
Man kann davon ausgehen, dass die Eintragungen zu Ereignissen, die zu Lebzeiten von Häfelin ge-
schahen, mit Einschränkungen zuverlässig sind, da er sich einerseits als Ratsschreiber und Schult-
heiß in den Gemeindedokumenten auskannte, andererseits gewiss auch rege Kontakte zu Nachbar-
orten pflegte, um von dort an Informationen zu kommen. Leider gibt Häfelin nur ganz selten Quellen 
seiner Notizen an. Auch überregionale Ereignisse werden selten belegt, sind aber meist zutreffend.  
 
In den Jahren ab etwa 1897 werden immer wieder datierte Zeitungsausschnitte in die Chronik 
eingeklebt, die Ereignisse im Zusammenhang mit dem Ort darstellen oder aber von überregionaler 
Bedeutung sind. Der Mangel an Quellen wiegt bei den historisch bedeutsamen Vorkommnissen nicht 
allzu schwer, da man heute über vielfältige anderweitige Belege zur Kontrolle der Daten verfügt. 
Angaben aus dem Ort selbst können jedoch wegen erheblicher Lücken im Gemeindearchiv, vor allem 
wegen Brandschäden und der Zerstörung von Akten im Laufe des Zweiten Weltkriegs, leider kaum 
noch überprüft werden. 
 
Zur Erleichterung der Lektüre für den heutigen Leser wurde die Chronik in den Jahren 2015 und 2016 
vollständig transkribiert und durch zwei Kommentarbände ergänzt.  
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Franz Häfelin  

und die Brettacher Ortschronik 

 
Teil 2  Veranlassung der Chronik 
 
Im Vorwort des ersten Bandes erläutert der Verfasser, 
wie es zur Abfassung der Chronik und seiner Beauf-
tragung als Kenner der hiesigen Verhältnisse kam.  
 
„Erst dieser edle Fürst und würdi- 
ge Regent, dem man so manch wei- 
se Geseze, so viele schöne Anstalten, 
nüzliche Einrichtungen und Anord- 
nungen zu verdanken hat, schenkte 
dem Gegenstand eine besondere Auf- 
merksamkeit, indem – und in so fern 
er mittelst eines allgemeinen Er- 
lasses den Befehl ertheilte, daß in 
jeder Gemeinde von einiger Bedeutung 
eine örtliche Beschreibung unter dem 
Nahmen Memorabilien Buch gemeinhin 
Dorfbuch – angefertigt, – zeit und Sach- 
gemäs fortgeführt und in der Gemeinde 
Registratur – zu Belehrung der Nach- 
kommen niedergelegt und aufbewahrt 
werden solle. […] 
 
Da ferner in unserer Zeit, der  
Werth solcher Beschreibungen wieder  
Anerkennung findet, und der Besiz 
einer solchen als nüzlich und zwekge- 
mäs für eine Gemeinde erscheint, 
so wurde die Anfertigung einer 
solchen auch für die hiesige Gemeinde 
bei Gelegenheit des dahier am 6ten Julii 
1852. durch den Herrn Ober Amt- 
mann Schubart von Nekkarsulm abgehaltenen Rug- 
gerichts angeordnet und zugleich 
deren baldmöglichste Ausfertigung 

sowie deren Zeit und sachgemäse 
Fortsezung anbefohlen. 
 
Da indessen die gründliche Durchfüh- 
rung eines solchen Werks in allweg 
viele Schwierigkeiten für sich hat, und 
vor allen Dingen eine genaue Be- 
kanntschaft mit den örtlichen Verhält- 
nissen und Zuständen voraussezt 
und erfordert; so wurde ich, wegen 
Uibernahme des in Rede stehenden 
Geschäfts angegangen – und solches 
auch mir – dem vormaligen 
Schuldheißen – dem nunmehrigen 
Rathsschreiber Franz Häfelin, als 
einem – durch seinen 46. järigen 
Aufenthalt im Ort – und daher mit 
den Orts- und Zeit Verhältnissen 
genau bekannten – auch hinsichtlich 
seiner mancherlei Erlebnisse – wohl er- 
fahrenen Mann – von der Orts- 
Behörde – (nemlich den beeden bürgerli- 
chen Collegien) übertragen – und dasselbe 
von mir – als einem Antiquitaeten Freund 
zur Ausarbeitung übernommen. […]“ 
 
 
 
 
 

 
Franz Häfelin bezieht sich hier offenbar auf die „Commun-Ordnung“ von 1758, in deren drittem Kapitel 
die Erarbeitung eines Dorfbuchs erneut obrigkeitlich angeordnet wird.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Jahr 1815 war Häfelin zum Schultheißen und Ratsschreiber in Brettach gewählt worden. Beide 
Ämter begleitete er bis 1837. Von 1837 bis 1861 war er dann weiterhin als Ratsschreiber in Brettach 
tätig, war also mit den Brettacher Verhältnissen sehr vertraut und geradezu prädestiniert für die Erar-
beitung einer Dorfchronik. Den Auftrag dazu erhielt er am 8.9.1853. 
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und die Brettacher Ortschronik 

 
Teil 3  Franz Häfelin 
 
Über Franz Häfelin selbst ist nicht allzu viel bekannt. Recherchen von Herbert Schlegel führten nach 
Weiler bei Löwenstein, wo er am 25.7.1785 als Sohn des Schullehrers Johann Jakob Häfelin geboren 
wurde. Aus seiner Kindheit weiß man nichts. Am 23.11.1817 heiratete er Sophie Elisabeth Ehmann 
(Hausname „Schlößles-Ehmanns“) aus Brettach. Er wohnte fortan mit seiner Familie im damaligen 
Haus Nummer 44 nahe dem alten Brettacher Rathaus, der ehemaligen Gemeindehalle.  
 

In der Chronik wird auch für dieses Haus mit unbekanntem Baujahr, neben den Eigentümern, der 
Lage und einer knappen Beschreibung der Gebäude, der damalige durchaus beachtliche Brandver-
sicherungswert angegeben.  

 
Vom schrecklichen Tod eines Sohnes (3.7.1828 - 25.11.1863) zu Lebzeiten des Vaters, erfährt man in 
der Chronik. Weitere Kinder kennt man nicht.  

 
Franz Häfelin starb im hohen Alter von 82 Jahren am 21.1.1868 und wurde auf dem Friedhof in 
Brettach bestattet. Sein Grabdenkmal ist, wie so viele andere Grabdenkmäler bedeutender Brettacher 
Bürger aus den letzten Jahrhunderten, nicht mehr vorhanden. 

44 

Hauptstraße 
44 A 

Ehmann 2
3  

Gemeinderat 
Schäfter 1

6  
Gemeinderat 
Ehmann 1

6   
Oekonom 

Christian Ludwig 
 
Christian 
 
Jakob Ludwig 

1800 fl 
2250 fl 
  200 fl 
  250 fl 

Wohnhaus mit einem Stock und 
Scheune unter einem Dach, 
neuer Viehstall mit Heuboden 
beim Haus 
 

 

 
Monat Nov[em]b[e]r 1863 
 
Während dem Verlauf d. M. ist dahier am 
25.ten dieß Monats nach 14.järigem Leiden 
gestorben der ledige Siebmacher Julius 
Gustav Häffelin, ein Sohn des vorhiri- 
gen Schuldheiß und Rathsschreibers Franz 
Häffelin. Er verfiel zum großen Leidwe- 
sen der Seinigen – unverhoft - und bis 
jetzt noch unbekannt aus was Grund und 
Ursache in der Blüte seiner Jugendzeit 
in Irrsinn – […]. 
 

 



Donnerstag, den 22. Dez. 2016 Nummer 51/52
Seite 7

Langenbrettach

Franz Häfelin  

und die Brettacher Ortschronik 

 
Teil 4  Hungersnot 
 
Unsere Vorfahren lebten mangels geeigneter Lagerungs- bzw. Konservierungsmöglichkeiten für 
Lebensmittel notgedrungen meist „von der Hand in den Mund“. Ernteausfälle, aus welchem Grund 
auch immer, führten in der Regel zu heftiger Verteuerung der Grundnahrungsmittel Getreide und Obst 
und damit für weite Bevölkerungskreise zu großer Not. Konnte man in „normalen“ Erntejahren bei-
spielsweise den Scheffel „Kernen“ (Dinkel) für 2 bis 4 Gulden kaufen, so waren Preise von 12 bis 15 
Gulden für dieselbe Menge keine Seltenheit, wenn schlechtes Wetter oder aber kriegerische Ereignis-
se nur miserable Erntemengen erbrachten, was oftmals sogar über mehrere aufeinanderfolgende 
Jahre der Fall war. Ein Beispiel aus der zweiten Hälfte des 16. Jahrhundert möge dies verdeutlichen. 
 
Für das Jahr 1571 führt Häfelin an: 
„Dieß Jahr war dem vorgehenden – mit Ausnahme des Weins, so ziemlich gleich. […] In diesem Jahr 
sind viele gefährliche Gewitter mit Hagelschlag vorgekomen und haben im ganzen Land großen 
Schaden angericht. Es ist daher die schon fernd [d.h. im Vorjahr] angefangene Theuerung noch mehr 
gestiegen. Ein Scheffel Kernen hat – 12. fl – 13. fl […] gegolten – und waren diese Artikel zum öfteren 
auch nicht einmal um baar Geld zu haben; […].“ 

 
Auch im folgenden Jahr 1572 stand es nicht gut um die Getreideernte. Offenbar hatte der kalte Winter 
der Aussaat erheblichen Schaden zugefügt und die Preise blieben hoch: 
„In diesem Jahr war ein so kalter Winter daß die Bronnen eingefroren sind. […] Die Früchten sind 
dünn gestanden – wegen des vielen Grases – und hat es nur eine geringe Erndte gegeben. Ein 
Scheffel Kernen hat – 10. fl – bis 12. fl […] gegolten.“ 
 
Schlechtes Wetter und ein sehr nasser Sommer verdarben auch den erhofften guten Ertrag im 
folgenden Jahr und nur die Einfuhr von Getreide in das Herzogtum Württemberg scheint die Not ein 
wenig gelindert zu haben: 
„Die Erndte war auch schlecht denn es ist auf den Aekkern mehr Gras als Frucht gewachsen. Man hat 
auf den Aekkern Heu gemacht. Ohmd und Haber sind auf dem Feld wegen grosser Nässe […] 
verdorben. Man hat wieder Korn aus dem Ausland beziehen müssen, um den Hunger zu stillen.“ 
 
1574 war wohl ebenfalls ein verregnetes Jahr, „in welchem zwar die Erndte so ziemlich gut gerathen – 
aber wenig – und dazu ein saurer Wein erwachsen“ ist. Daher ist die Frucht „in Abschlag gekommen“ 
und war mit 10 fl je Scheffel Dinkel etwas günstiger zu erwerben. Der Preis war allerdings immer noch 
drei- bis viermal so hoch wie in einem guten Erntejahr. 
 
Durch die schlechten Ernten der letzten Jahre konnte selbstverständlich auch kein großer Vorrat an 
Feldfrüchten angelegt werden. Demzufolge konnte auch im Jahr 1575 nicht mit wesentlich niedrigeren 
Preisen gerechnet werden. Es heißt: 
„Es ist dieß Jahr ein herrliches – gutes und fruchtbares Jahr gewesen, in welchem Frucht, Wein, Obst 
und sonsten Alles wohl gerathen ist. Weil jedoch an Früchten wenig Vorrath vorhanden war, so ist es 
zu keinem bedeutenden Abschlag gekommen. Es ist dieß Jahr das Siebente der Theuerung gewesen. 
Ein Scheffel Kernen hat noch – 9. fl – gegolten […].“ 
 
Wie erleichtert musste die notleidende Bevölkerung gewesen sein, als das Jahr 1576 endlich wieder 
eine reiche Ernte lieferte, die dann auch schlagartig zu deutlich fallenden Preisen führte: 
„Es ist dieß Jahr an Früchten und andern Gewächsen – ein gar gesegnetes Jahr gewesen; Es sind 
daher auch die Frucht Preise schnell gefallen. […] Ein Scheffel Kernen hat wieder – 2. fl 30. x […] 
gegolten.“ 
 
Selbst erlebt hat Franz Häfelin die große Hungersnot in Folge des „Jahrs ohne Sommer“, wie man 
damals schon 1816 bezeichnete. Die wesentliche Ursache war der Ausbruch des Vulkans Tambora, 
Indonesien, Die durch die Eruption ausgeworfenen Staubteilchen wurden durch Luftströmungen um 
die ganze Erde verteilt und bewirkten globale Klimaveränderungen, führten zu Missernten und einer 
erhöhten Sterblichkeit unter Nutztieren, im Königreich Württemberg zur schlimmsten Hungersnot des 
19. Jahrhunderts. Eine Folge waren Auswanderungswellen nach Westen, vorzugsweise Amerika, und 
nach Osten, etwa Bessarabien am Donaudelta. Aber das ist eine andere Geschichte… 
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1) Auf der Innenseite des Deckels ist der Ablauf der Eichfrist auf dem 
Aufkleber abzulesen oder 2) Sollte kein Aufkleber angebracht sein, 
müssen Sie zu der Jahreszahl auf dem Ziffernblatt 6 Jahre hinzuzäh-
len (z.B. 2011 + 6 = 2017).
Kontrollieren Sie bitte diese Angaben. Wenn Ihr Zähler auszutau-
schen ist, wäre es von Vorteil, wenn Sie den Zählerplatz frei machen 
würden, damit die Arbeiten zügig und sauber durchgeführt werden 
können. Die Austauschaktion wird überwiegend durch Herrn Müller, 
Herrn Simpfendörfer oder Herrn Waffenschmid durchgeführt. Die Mit-
arbeiter können sich durch einen Ausweis der Gemeindeverwaltung 
ausweisen. Sollten Sie während der normalen Arbeitszeit (7.30 bis 
12.00 und 13.00 bis 16.30 Uhr) nicht anwesend sein, wird Ihnen der 
Bauhofmitarbeiter zu gegebener Zeit eine Mitteilung in den Briefkas-
ten werfen, in der Sie gebeten werden, sich mit ihm in Verbindung 
zu setzen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten Häckselplatz zwischen  
Weihnachten und Neujahr
Freitag 23.12.16 von 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 24.12.16 (Heiligabend) geschlossen
Freitag 30.12.16 von 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 31.12.16 (Silvester) geschlossen.
Wir bitten um Beachtung

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Heil-
bronn informiert
Sperrmüllbestellung ab 1. Januar 2017 auch online möglich
Jeder Haushalt kann zweimal im Jahr beantragen, dass kostenfrei 
Sperrmüll abgeholt wird (jeweils maximal 2 m³ Sperrmüll, 2 m³ Altme-
tall und 2 m² Elektroschrott).
Ab 1. Januar 2017 ist die Bestellung entweder mit den Sperrmüllgut-
scheinen im Abfallkalender oder - und das ist neu - online möglich. 
Melden Sie Ihren Sperrmüll doch künftig ganz einfach über das 
Internet an. Auf diese Weise gelangt Ihre Bestellung schneller, siche-
rer und direkt zu der Abfuhrirma SUEZ Süd GmbH. Das Bestellfor-
mular inden Sie auf der Homepage www.landkreis-heilbronn.de/
sperrmuell-online.
Haben Sie Fragen? Unsere Abfallberatung (Telefon 07131/994560) 
hilft Ihnen gerne weiter.

Geburtstage 
26.12. Inge Gisela Beigang, Im Tal 3  85 Jahre
27.12. Hedwig Frida Bayer, Reithohle 11  95 Jahre
  3.1.  Wilhelm Gottlhilf Dautel, Rathausstr. 25  80 Jahre
10.1.  Josef Sandel, Goethestr. 11  85 Jahre
17.1.  Adolf Simpfendörfer, Rosenstr. 7  85 Jahre
17.1.  Hans-Joachim Rex, Amselweg 2  80 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort Sprechstunden inden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Stellenausschreibungen

Gemeinde Langenbrettach Landkreis Heilbronn

Die Gemeinde Langenbrettach sucht ab 1.5.2017 für ihre Kinder-
tagesstätte Langenbeutingen

eine/-n staatlich anerkannte/-n Erzieherin/Erzieher 

für die Betreuung von Kindern von 1 Jahr bis Schuleintritt. Die 
Stelle hat einen Beschäftigungsumfang von 100 % und ist 
unbefristet.
Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen. 
Die Bezahlung ist analog TVöD (Anlage C) geregelt.
Bewerbungen für diese interessante Tätigkeit senden Sie bitte 
bis 15. Januar 2017  an das Bürgermeisteramt 74243 Langen-
brettach, Rathausstr. 1. Bei Fragen steht Ihnen Frau Sander 
unter Tel. 07139/9306-22 oder 
E-Mail: sabine.sander@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

Gemeinde Langenbrettach Landkreis Heilbronn

Die Gemeinde Langenbrettach sucht ab sofort für ihre Kinderta-
gesstätte Helmbundweg

eine/-n staatlich anerkannte/-n Erzieherin/Erzieher 

für die Betreuung von Kindern von 1 Jahr bis Schuleintritt. Die 
Stelle hat einen Beschäftigungsumfang von 100 % und ist 
zunächst bis Ende des Kindergartenjahres 2018 befristet. Es 
besteht jedoch die Möglichkeit der Weiterbeschäftigung.
Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen. 
Die Bezahlung ist analog TVöD (Anlage C) geregelt.
Bewerbungen für diese interessante Tätigkeit senden Sie bitte 
bis 15. Januar 2017  an das Bürgermeisteramt 74243 Langen-
brettach, Rathausstr. 1. Bei Fragen steht Ihnen Frau Sander 
unter Tel. 07139/9306-22 oder 
sabine.sander@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

Fundsachen
Es wurde vor der Postagentur in Brettach ein kleiner Schlüssel gefun-
den. Dieser kann im Schlössle, Rathausstraße 1, Zi. Nr. 1, während 
der Öffnungszeiten vom Eigentümer abgeholt werden.

4. Abschlagszahlung für Wasser- und Abwasserge-
bühren
Die Gemeindekasse weist auf die Fälligkeit der 4. Abschlagszahlung 
für Wasser- und Abwassergebühren 2016 zum 15.12.2016 hin. 
Die Beträge sind in der Rechnung vom 10.2.2016 enthalten. Wenn 
uns kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, bitten wir um rechtzeitige 
Überweisung der darin aufgeführten Beträge auf ein Bankkonto der 
Gemeinde Langenbrettach, da ansonsten die gesetzlich vorgeschrie-
ben Säumniszuschläge (1% pro Monat) nach 3 Tagen erhoben wer-
den müssen. Bitte geben Sie das entsprechende Buchungszeichen 
als Zahlungsgrund an.
Bei Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren werden die Beträge 
am 15.12.16 abgebucht.. Wir bitten Sie, für ausreichende Deckung 
auf Ihrem Konto zu sorgen. Bevor Sie einer Lastschrift bei Ihrer 
Bank widersprechen, sollten Sie zuerst kurz mit uns Verbindung auf-
nehmen, weil sonst bei einer Rücklastschrift von den Geldinstituten 
Gebühren, entstehen. 
Ihre Gemeindekasse 

Austausch von Wasserzählern
Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen (Eichgesetz i.V. mit der 
Eich- und Beglaubigungsordnung) sind die Kaltwasserzähler alle 6 
Jahre neu zu überprüfen. Da die Nacheichung höhere Kosten verur-
sachen würde als der Austausch, wurde schon vor Jahren festgelegt, 
dass grundsätzlich die zur Überprüfung stehenden Wasserzähler 
durch beglaubigte Austauschzähler ersetzt werden.
Unser Bauhof wird ab dem 16. Januar (KW 3) alle restlichen Zähler, 
deren Eichfrist 2016 abgelaufen ist bzw. im Jahr 2017 abläuft, aus-
tauschen. Sie können den Ablauf der Eichfrist wie folgt feststellen:
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DRK Blutspendedienst
Blutspenden und für die eigene Gesundheit vorsorgen
Treue Mehrfachspender erhalten am 7.1. erweiterten Check-up
Blutspender können jetzt nicht nur Leben retten sondern aktiv für die 
eigene Gesundheit vorsorgen. Der DRK-Blutspendedienst lädt hierzu 
ein am Samstag, 7.1.2017, 10.30 - 14.30 Uhr, Talhalle, Schwabba-
cher Str. 24, 74243 Langenbrettach/Langenbeutingen.
Bei jeder Blutspende kontrolliert der DRK-Blutspendedienst den Blut-
druck und misst den Gehalt an rotem Blutfarbstoff (Hämoglobinwert). 
Außerdem wird jede Blutspende im Labor auf unterschiedliche Krank-
heitserreger wie Hepatitis B und C sowie HIV untersucht. Bei diesem 
Blutspendetermin am 7.12. bedankt sich der DRK-Blutspendedienst 
darüber hinaus noch für das treue Engagement als Blutspender mit 
zusätzlichen Blutuntersuchungen. Teilnehmen können alle Blutspen-
der, die bei diesem Termin mindestens ihre dritte Blutspende inner-
halb 12 Monaten leisten. Sie erhalten zusätzliche Untersuchungen 
des Blutfettwerts (Cholesterin), Kreatinin und der Harnsäure. Neben 
dem guten Gefühl, bis zu drei Leben gerettet zu haben, bleibt auch 
das gute Gefühl, für seine eigene Gesundheit gesorgt zu haben.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann Jeder von 18 bis zur Vollen-
dung des 72. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter 
als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung 
und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte 
zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. Alternative 
Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende sind 
unter der gebührenfreien Hotline 0800/1194911 und im Internet unter 
www.blutspende.de

Schulnachrichten

Grundschule Langenbrettach
Heute drehte sich in der Koch-und Back-Arbeitsgemeinschaft alles 
um Weihnachten: Weihnachtsgeschenke zum Aufessen, Weih-
nachtsmarmelade, Apfelbrot und eine Backmischung für Weihnachts-
cookies zum Verschenken. Frau Kress - die Ruhe in Person - ist 
umgeben von etwa 10 emsigen Kindern. Zuerst heißt es Hände 
waschen, dann ran an die Arbeit, abwiegen und abmessen, Teig 
rühren und natürlich auch etwas davon „schlecken“, Teig ausrollen 
und formen und dann ab in den Backofen. Im Schulhaus duftet es 
herrlich und zum Schluss gibt‘s immer was zu essen. Mmh, das 
schmeckt lecker.

Ein ganz herzliches Dankeschön an den Förderverein der Grund-
schule, der den Kindern viele interessante Koch- und Back-Nachmit-
tage ermöglicht und an die leißige Fee Sandra Henkel, die am Ende 
immer beim Abspülen und Aufräumen hilft.

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Viele Kurse des Herbstsemesters gehen nun schon fast wieder dem 
Ende zu und dann beginnt die besinnliche Weihnachtszeit und ein 
neues Jahr steht vor der Türe.
In dieser Zeit gönnt man sich gerne etwas Ruhe.
Aber damit man dann gleich wieder im neuen Jahr durchstarten 
kann, gibt es schon mal eine Vorschau auf Kurse, die wir extra einge-
trichtet haben um zwischen den Semestern auch ein wenig Sport zu 
machen oder sich weiterzubilden:
Am Mittwoch, 11.1.2017 können Sie in einem Abendseminar erste 
Anwendungen und Infos zu Smartphone und Tablet-PC erhalten. 
(Modul 1) von 18.30 bis 21.30 Uhr, 29 Euro
Dieser Abend ist der Einstieg einer Seminarreihe.
Weitere Infos im VHS-Heft oder auf der Homepage.
Ab Donnerstag, 12.1.2017 gibt es die Möglichkeit an 3 verschiedenen  
Kursen von Susanne Schumacher teilzunehmen:
18.00 - 19.00 Uhr: Bodyworkout, 6-mal, 21 Euro (Mindestteilneh-
merzahl schon erreicht, indet auf alle Fälle statt) 
19.00 - 20.00 Uhr: Pilates, 6-mal, 21 Euro (Mindestteilnehmerzahl 
schon erreicht, indet auf alle Fälle statt)
20.00 - 21.00 Uhr: Fitness- und Ausgleichsgymnastik für Läufer/
Walker/Radfahrer, 6-mal, 21 Euro 
(hier bräuchten wir dringend noch ein paar Anmeldungen). Dieser 
Kurs ist sehr geeignet sich auf das Frühjahr für die aufgeführten 
Sportarten vorzubereiten oder einfach sich so it zu machen.
Und er wäre auch die Vorbereitung auf den Läuferkurs für Anfänger 
ab dem neuen Frühjahrsemester bei der VHS. Aber auch um it im 
Frühjahr beim Lauftreff vom TSV Brettach zu sein.
Am Dienstag, 17.1.2017 indet ein Abendseminar zum Thema 
„Ohne Beziehung keine Erziehung„  mit Frau Haufe (Familien-
und Lerntherapeutin) statt.
Hier werden interessante Themen aufgezeigt und erläutert, wie z.B.: 
Gibt es tatsächlich so etwas wie ein Burn-out-Syndrom in der Erzie-
hung? Veränderte gesellschaftiche und mediale Strukturen erfordern 
einen überdachten und relektierten Umgang miteinander. Welche 
Auswirkungen haben diese auf das Zusammenleben mit unseren 
Kindern? Wie gehen Eltern mit den veränderten Erziehungsaufgaben 
um?
Datum: Di., 17.1., 19.30 - 21.30 Uhr
Ort: Alte Schule Brettach
Gebühr: 6,00 Euro
Anmeldeschluss: 13.1.
Alle Kurse kann man jetzt noch schnell buchen.
Ich bin noch  bis Donnerstag, 22.12.2016 zu den üblichen Sprechzei-
ten für Sie persönlich da, ansonsten ist der AB geschaltet. 
In den Weihnachtsferien ist die Außenstelle geschlossen.
In dieser Zeit können Sie sich nur übers Internet anmelden.
Ab Montag, 9.1.2017 bin ich wieder für Sie da.
Man kann in alle der oben aufgeführten Kurse  im Januar gut querein-
steigen. Sie bieten die Möglichkeit einmal einen Kurs auszuprobieren, 
da sie nur 6-mal laufen.  Bei Gefallen kann man sich dann gleich für 
den Kurs im neuen Semester anmelden.
Bei dem Abendsemiar „Smartphone und Tablet-PC“ gibt es noch 
zwei weitere Seminare. Man kann jedes Seminar einzeln buchen.

Ich möchte mich bei alle Teilnehmerinnen und Teilnehmern für 
ihr Vertrauen in diesem Jahr bedanken und wünsche allen ein 
schönes  Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Ihre Marion Ortale

Schützt unsere Umwelt!

Haltet die Gemeinde sauber!
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Jahreslosung 2017
Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen 
Geist in euch. Hesekiel 36, 36
Sonntag, 1.1. (Neujahr)
Wochenspruch
Alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles im Namen 
des Herrn Jesus und dankt Gott, dem Vater, durch ihn.
 Kolosser 3, 17
11.00 Uhr   Gottesdienst mit Predigt zur Jahreslosung (Pfr. Heinritz)
 Opfer: „Licht im Osten“
18.00 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus
Freitag, 6.1. (Epiphanias)
Spruch des Tages
Die Finsternis vergeht, und das Wahre Licht scheint jetzt. 
 1. Johannes 2, 8b
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Heinritz) mit dem Musikteam
 Opfer: Weltmission
Samstag,  7.1.
ab 9 Uhr  Christbaumsammlung der Brettacher Jungscharen
19.00 Uhr   ishermans friends - Treff für junge Erwachsene
 Weitere Infos: Christine Weiß (07139/936909) E-Mail: 

lilientine@gmx.de
Sonntag, 8.1. (1. Sonntag nach Epiphanias)
Wochenspruch
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. Römer 8, 14
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
 Opfer: „Licht im Osten“
14.00 Uhr   Spielenachmittag im Gemeindehaus für Groß und Klein
19.30 Uhr   Allianz-Gebetswoche im Gemeindehaus
Montag, 9.1.
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle) 07139/90323
17.30 Uhr   Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Ines Pfeiffer, Lea und Hanna Traub, 

Ann-Kathrin Heinitz und Magdalena Gröninger
18.00 Uhr   Jugendkreis im Gemeindehaus
 Mitarbeiter: Markus Lederer (0176/77332209), Katrin 

und Lisa
19.30 Uhr   Allianz-Gebetswoche im Gemeindehaus
Dienstag, 10.1.
19.30 Uhr   Allianz-Gebetswoche im Gemeindehaus
Mittwoch, 11.1.
15.00 Uhr   „Hauptkurs Konirmation“ im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 J.)
 Mitarbeiter: Jan Endreß, Raphael Weber, Katharina 

Schoch, Philipp Schwan, Oscar Nebe und Nils Müller
Donnerstag, 12.1.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
 Ansprechpartner: Frau Manuela Maichle (0152/54037415)
16.15 Uhr   Kindertreff (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus
 Mitarbeiterin: Manuela Braun (0175/2746107)
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Freitag, 13.1.
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus;
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 

Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe
► Samstag, 7. Januar: Christbaumsammelaktion
Alle Jahre wieder....... stellt sich die Frage: Wohin mit dem Christ-
baum? Da ist es gut, dass die Brettacher evangelische Jugend 
wieder eine Christbaumsammelaktion durchführt. Die ausgedienten 
Bäume sollen am Samstag, 7. Januar ab 9.00 Uhr gut sichtbar an der 
Straße oder am Haus stehen. Da die Bäume anschließend der Kom-
postierung zugeführt werden, darf daran kein Lametta oder anderer 
Baumschmuck hängen.
Die Jugendlichen freuen sich, wenn ihr Dienst mit einer Spende 
bedacht wird, die der Jugendarbeit zugute kommt.
► Brettacher Winterspiele am Sonntag, 8. Januar
Wollen Sie mal wieder ein Spiel in geselliger Runde spielen? Fehlt es 
an Mitspielern? Hier indet sich sicher jemand!
Eingeladen sind alle von 0 bis 99 Jahre zwischen 14.00 und 17.00 
Uhr im Gemeindehaus (oben).  Mitzubringen sind Gesellschaftsspie-
le für Alt und Jung. Wer möchte, kann gerne Kuchen oder Gebäck 
mitbringen. Kaffee, Tee und andere Getränke stehen bereit.
Wir freuen uns auf Sie/euch,
Gabriele und Michael Wörbach und die Ev. Kirchengemeinde

Eduard-Mörike-Gymnasium 
Neuenstadt

Schülerbeförderung - Förderschule, Helmbund-
schule und Eduard-Mörike-Gymnasium Neuenstadt
Das Landratsamt Heilbronn hat uns mitgeteilt, dass ab 1. Januar 
2017 neue Fahrpreise für Schüler und den öffentlichen Personennah-
verkehr Gültigkeit haben.
Dadurch erhöhen sich auch die Eigenanteile für Schüler ab 1. Januar 
2017  für das Sunshine-Ticket
sowie für die KidCard um jeweils  1,10 €/Monat
Die Eigenanteile betragen somit:
für Schüler der Haupt- und Werkrealschulen bis Klasse 9 und Schüler 
ab Klasse 5 der sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszen-
tren
Sunshine-Ticket und KidCard 28,00 €/Monat
für Schüler der Realschulen, Werkrealschulen in Klasse 10, Gemein-
schaftsschulen und Gymnasien
Sunshine-Ticket und KidCard 37,20 €/Monat

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 22. Januar, 26. Februar und 30. April
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 22.12.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
 Ansprechpartner: Frau Manuela Maichle, 
 Tel. 0152/54037415
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Freitag, 23.12.
19.30 Uhr Projektchorprobe im Gemeindehaus
Samstag, 24.12.  (Heiliger Abend)
15.30 Uhr   Familiengottesdienst mit dem Krippenspiel
 „Die Geschichte der Wirtin“ gestaltet von den Vorkonir-

manden
 Opfer: „Brot für die Welt“
18.00 Uhr   Christvesper mit dem Projektchor und musikalischen 

Beiträgen
 Opfer: „Brot für die Welt“
Sonntag, 25.12. (1. Weihnachtstag)
Wochenspruch
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 
Herrlichkeit. Johannes 1,14
10.00 Uhr Festgottesdienst (Pfarrer Heinritz) unter Mitwirkung des 

Männerchores, anschl. Feier des heiligen Abendmahls 
mit Einzelkelchen, Traubensaft und Wein

 Opfer: „Brot für die Welt“
 Im Anschluss an den Gottesdienst Kurrendespielen des 

Posaunenchores in der Gemeinde
Montag, 26.12. ( 2. Weihnachtsfeiertag)
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Weber)
 Opfer: „Afrikahilfe Dr. Martin Hirt“
Samstag, 31.12. (Altjahrabend) 
18.00 Uhr   Jahresabschluss-Gottesdienst (Pfr. Heinritz) unter Mit-

wirkung des Posaunenchores, anschl. Abendmahlsfeier 
mit Einzelkelchen, Traubensaft und Wein

 Opfer: „Brot für die Welt“
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► Allianz-Gebetswoche 2017: „Einzigartig“
Vom 8. Januar an werden sich wieder Christen in vielen Ländern 
der Erde zu gemeinsamen Gebetsveranstaltungen treffen, in diesem 
Jahr unter dem Motto „Einzigartig“ 
Die evangelische Gemeinschaft und die Kirchengemeinde laden sehr 
herzlich ein, sich an einigen Abenden an dieser weltweiten Allianz-
Gebetswoche zu beteiligen
Mit angeregten Themen aus dem Bereich des christlichen Glaubens 
befassen wir uns von Sonntag, 8. Januar bis Dienstag, 10. Januar; 
jeweils um 19.30 Uhr im Brettacher Gemeindehaus.
Sonntag, 8. Januar: 
„Christus allein - der einzige Weg“ (Johannes 14, 6)
Montag, 9. Januar: 
„Die Bibel allein - unsere Grundlage“  (Lukas 24, 45-48)
Dienstag, 10. Januar:
„Die Gnade allein - unsere Chance“  (Römer 3, 21-24)
► Die Sternsinger kommen
Die Sternsinger werden am Mittwoch, 28. und  Donnerstag, 29. 
Dezember 2016 in Brettach unterwegs sein. Wie in den letzten 
Jahren unterstützt unsere Kirchengemeinde in ökumenischer Ver-
bundenheit die Sternsinger. Bei den Hausbesuchen bitten unsere 
Sternsinger um Ihre Unterstützung für Martin Baumgärtner, der sich 
in Kenia für die Landbevölkerung einsetzt. Dies ist ein anerkanntes 
Projekt des Sternsingerwerkes. Die „Heiligen Drei Könige“ wünschen 
Ihnen Gottes Segen zum neuen Jahr. Sie schreiben nach altem 
Brauch den Segensspruch an die Tür 20*C+M+B*17 (Christus Man-
sionem Benedicat = Christus segne dieses Haus). Unsere Mädchen 
und Jungen freuen sich auf einen Besuch bei Ihnen und danken 
Ihnen schon jetzt für die freundliche Aufnahme.
Wenn Sie in den vergangenen Jahren bereits Besuch von den 
Sternsingern erhalten haben, werden Sie auch in diesem Jahr von 
den Sternsingern besucht. Sollten die Sternsinger noch nie bei Ihnen 
gewesen sein und Sie einen Besuch wünschen, dann tragen Sie sich 
bitte in die Liste am Schriftenstand in der Kirche ein. Vielen Dank.

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 
Herrlichkeit. (Joh 1, 14a)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Heiligabend, 24.12. - Christvesper mit Krippenspiel
16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Kinderkirche
 (Pfr. Just-Deus/ Kinderkirche)
21.30 Uhr Musikalische Christmette (Pfr. Just-Deus)
Christfest, 25.12. - 1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft/Wein)
 (Pfr. Just-Deus)
Christfest II, 26.12.2015 (2. Weihnachtsfeiertag)
18.00 Uhr „Weihnachten im Stall“ (Pfr. Just-Deus)
 (im Gewölbekeller ehem. Haus Bauer, Neudeck)
Dienstag, 31.12. - Silvester/Altjahrsabend
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Altjahrsabend
 (Pfr. Just-Deus)
Sonntag, 1.1. - Neujahr
18.00 Uhr Ökum. Neujahrsgottesdienst mit Aussendung der Stern-

singer (Pfr. Just-Deus/Helga Müller)
Freitag, 6.1. - Epiphanias
18.00 Uhr Gottesdienst an Epiphanias im Unteren Kirchle (Kir-

chengemeinderäte)
Sonntag, 8.1. - 1. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. i.R. Meinke)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.30 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konirmandenunterricht
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
16.00 Uhr Krippenspielprobe (23.12. Martinskirche)

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt) 
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
In den Weihnachtsferien pausieren die regelmäßigen Angebote
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Weihnachtsfeier der Grundschule
Am Donnerstag, 22.12.2016 indet um 10.00 Uhr die schulinterne 
Weihnachtsfeier der Grundschule für alle Schulklassen der Grund-
schule Langenbrettach in der Martinskirche Langenbeutingen statt.
► Krippenspielprobe
Die Hauptprobe für das Krippenspiel indet am Fritag, 23.12.2016 um 
16.00 Uhr in der Kirche statt.
► Weihnachtsgruß
Liebe Langenbeutinger und liebe Neudecker,
ein Jahr geht zu Ende, das manches bereithielt, mit dem die meisten 
von uns nicht gerechnet haben. Vielleicht war dies auch in Ihrem per-
sönlichen Umfeld der Fall. Wenn es schöne Veränderungen waren 
wünsche ich Ihnen das Bewahren der Dankbarkeit. Wenn nicht, so 
wünsche ich Ihnen das Zutrauen in das Leben trotz all jenen Ver-
änderungen, die schwierig sind und das Leben verdunkeln können. 
Manchmal fällt es schwer, angesichts schwieriger Veränderungen, 
angesichts düsterer Prognosen und pessimistischer Pro jektionen 
eben jenes Vertrauen zu bewahren, dass die Zukunft offen, hell und 
weit ist. Und dies nicht nur für sich selbst, sondern für alle. Die Weih-
nachtsbotschaft mutet uns Jahr für Jahr neu zu, der verän dern den 
und Leben schaffenden Macht Gottes zu vertrauen. Sie will uns Mut 
machen, uns berühren, verändern, uns bewegen, damit wir uns nicht 
mit dem was ist, zufrieden geben, sondern dem Leben, der Zukunft 
und damit auch Gott mehr zutrauen. Die Weihnachtsbotschaft zielt in 
unser Herz, denn dort ist der Ort, an dem Gott die Welt zu verändern 
beginnt. Darum brauchen wir für uns persönlich wie auch für die 
ganze Welt, das, was uns die Jahreslosung für das kommende Jahr 
als Verheißung und Absicht Gottes zuspricht: „Ich schenke euch ein 
neues Herz und lege einen neuen Geist in euch“ (Hes. 36,26). Eben 
dies wünsche ich Ihnen für dieses Weihnachten und das kommende 
Jahr. Bleiben Sie gesund und guter Hoffnung!
Ihr Pfarrer Tilman Just-Deus
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Tel. 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1 E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten in Kochertürn
Mo., 10.00-11.30 Uhr, Mi., 9.30-11.30 Uhr, Do., 16.30-18.30 Uhr
Öffnungszeit in Stein
Di., 17.00-18.30 Uhr
Bis auf Weiteres keine Öffnungszeit in Stein.

Donnerstag, 22.12.  
Stein 10.15 Uhr ökumenischer  Adventsgottesdienst 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Rorategottesdienst
  +  Jahresgedächtnis 
Freitag, 23.12. 
Kochertürn 11.00 Uhr Ministrantenprobe 
Neuenstadt 17.00 Uhr Ministrantenprobe 
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Donnerstag, 5.1. 
Stein 18.30 Uhr Familiengottesdienst mit Aussendung 

der Sternsinger
  + Herta und Pius Rischert, Andreas, 

Franziska und Albert Keicher; Lydia und 
Gerhard  Räbiger 

Kochertürn 
kein Rosenkranzgebet, keine Eucharistiefeier (entfällt aufgrund des 
Gottesdienstes in Stein) 
Freitag, 6.1. - Erscheinung des Herrn, Dreikönig, Segnung 
des Dreikönigswassers, Salz und Brot, Rückkehr der Stern-
singer 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung der 

Sternsinger 
Stein Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet (keine Eucharistiefei-

er) 
Samstag, 7.1. -  Gedenktag hl. Valentin und hl. Raimund v. Pen-
afort 
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 8.1. - Taufe  des Herrn 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Antonia  und Helmut Trefs 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier,  Kinderkirche im Pfarr-

haus
  + Erwin und Irma Hock 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Stein 14.00 Uhr Seniorenfeier 
Dienstag, 10.1. 
Bramb. Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Roland  Carl 
Mittwoch, 11.1. 
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 12.1. 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 13.1. 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Karl Hock 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 14.1. 
Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 15.1. -  2. Sonntag im Jahreskreis 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von Jakob 

Seybold aus Bürg
  + Anton und  Rosa Trunk, Ivo und Adel-

heid Freitag und verst. Angehörige 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 

• Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist vom 24.12.2016 bis zum 8.1.2017 geschlossen. Ab 
Montag, 9. Januar 2017 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten 
wieder erreichbar.
• Krippenspielprobe in Neuenstadt
Nächste Probentermine für das Krippenspiel in Neuenstadt:
Fr., 23. Dezember 14.30-15.30 Uhr Hauptprobe
Mi., 24. Dezember - Heiligabend
15.00 Uhr Treffpunkt zum Krippenspiel
16.00 Uhr Krippenspiel in der katholischen Kirche Zum Guten Hirten 
Neuenstadt
Kontakt Lea Zartmann und Bettina Kanka, Tel. 07139/931216, Sabi-
na Janischewski, Tel. 07139 934999

Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Rorategottesdienst
  + Pia Nies und verst. Angehörige 
Möckmühl ab 16 Uhr Beichtgelegenheit 
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Roratemesse 
Samstag, 24.12.  - Heiligabend, Adveniat-Kollekte 
Neuenstadt 10.30 Uhr Weihnachtsandacht im Möricke-Altenstift 
Möckmühl 15.00 Uhr Christmette für Familien mit Krippen-

spiel 
Kochertürn 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier (Abgabe der Opfer-

kässchen, Liederbuch: „Dir sing ich 
mein Lied“) 

Neuenstadt 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier (Abgabe der Opfer-
kässchen, Liederbuch: „Dir sing ich 
mein Lied“) 

Züttlingen 17.00 Uhr Christmette 
Stein 17.30 Uhr Christmette  mit Kinderkrippenspiel, mit-

gestaltet vom Sängerbund Cäcilia 
Kochertürn 20.30 Uhr Christmette 
Möckmühl 22.30 Uhr Christmette, anschließend Agape 
Neuenstadt 22.30 Uhr Christmette 
Sonntag, 25.12. - Hochfest der Geburt des Herrn, Adveniat-
Kollekte 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Chor 

„Unisono“ 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle kein Rosenkranzgebet (entfällt) 
Kochertürn 18.30 Uhr Vesper am  Hochfest, gestaltet von der 

Schola 
Montag, 26.12. -  Gedenktag hl. Stephanus (Fest), Segnung der 
Kinder, Segnung des Johannisweins 
Neuenstadt   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kochertürn 10.30 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet vom 

Musikverein Kochertürn
  + Helmut  und Erna Lang und verstor-

bene Angehörige 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 27.12. - Fest der Heiligen Familie 
keine Gottesdienste 
Mittwoch, 28.12. - Fest der Unschuldigen Kinder 
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 29.12.   
keine Gottesdienste 
Freitag, 30.12.  
Stein Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet (keine Eucharistiefeier)
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 31.12. - Gedenktag hl. Silvester 
Möckmühl 18.00 Uhr Jahresschlussandacht 
Kochertürn 18.30 Uhr Jahresschlussandacht 
Stein 18.30 Uhr Jahresschlussandacht 
Neuenstadt 23.30 Uhr Meditationsandacht 
Sonntag, 1.1. - Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria, Afrika-
tag-Kollekte 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 3.1. - Gedenktag heiligster Namen Jesu 
Bramb.`Hof 18.00 Uhr eucharistische  Anbetung 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Egbert  Schiemer, Familien Schiemer, 

Vogt und Anft 
Mittwoch, 4.1.
Stein Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit anschließendem 

eucharistischem Segen 
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• Krippenspielprobe in Kochertürn
Die nächste Probe für das Krippenspiel in Kochertürn ist am Freitag, 
23. Dezember um 14.30 Uhr in der Kirche Mariä Himmelfahrt.
• Krippenspielprobe in Stein
Probentermine in der katholischen Kirche Heilig Kreuz in Stein:
Mi., 21. Dezember von 16.00 bis 17.30 Uhr
Fr., 23. Dezember von 16.00 bis 17.30 Uhr
• Monatliches Jahresgedächtnis Dezember 
Walter Durka aus Neuenstadt   2.12.2014
Joseine Leix aus Kochertürn   6.12.2011
Marta Lohmann aus Kochertürn 16.12.2011
Ursula Schepers aus Neudeck 18.12.2012
Edith Gözinger aus Gochsen 21.12.2012
Edmund Schreiner aus Bürg 25.12.2014
Josef Seidler aus Gochsen 27.12.2015
Otto Fröhlich aus Neuenstadt 28.12.2013
Hedwig Winkler aus Neuenstadt 28.12.2014
Helmut Lang aus Kochertürn 29.12.2011
Luzia Neigum aus Neuenstadt 29.12.2012
Franz Czekalla aus Neuenstadt 31.12.2014
Eduard Ames aus Neuenstadt 31.12.2014
• Probe und Minitreff für Kochertürner Ministranten im Pfarr-

haus am 23. Dezember
Herzliche Einladung an alle Ministranten um 11.00 Uhr zum Minitreff 
im Pfarrhaus zum Erstellen des Miniplans für Januar sowie Ministran-
tenprobe für die Weihnachtsgottesdienste.
• Probe für Neuenstadter Ministranten am 23. Dezember
Herzliche Einladung an alle Ministranten aus Neuenstadt um 17.00 
Uhr zur Ministrantenprobe für die Weihnachtsgottesdienste.
• Weihnachtsandacht im Möricke-Altenstift am 24. Dezember 

um 10.30 Uhr
Herzliche Einladung zur Weihnachtsandacht am 24. Dezember um 
10.30 Uhr. Die Gottesdienste sind eine gute Gelegenheit, den Kon-
takt der Kirchengemeinden zu den Bewohnern im Möricke-Altenstift 
zu plegen.
• Friedenslicht aus Bethlehem - „Frieden - gefällt mir” steht 

über der Friedenslichtaktion 2016 in Deutschland
In diesem Jahr steht die Aktion Friedenslicht aus Bethlehem unter 
dem Motto: „Frieden - gefällt mir?“. Es geht um die kleine Flamme, 
die sich von der Geburtsgrotte Jesu Christi in Betlehem auf den Weg 
macht, um allen Menschen in der Adventszeit als Zeichen für Frieden 
und Völkerverständigung zu leuchten. Zu Weihnachten kommt das 
Friedenslicht aus Bethlehem in unser Dekanat und unsere Kirchen. 
Bringen Sie bitte eine windgeschützte Laterne mit, wenn Sie das 
Friedenslicht aus Bethlehem von den Weihnachtskrippen mitnehmen 
möchten.
• Weltmissionstag der Kinder am Heiligabend, 24.12. - Abgabe 

der Opferkässchen
Zum Weltmissionstag der Kinder lädt das Kindermissionswerk „Die 
Sternsinger“ dazu ein, durch eine persönliche Gabe die Solidarität mit 
den Kindern in anderen Län dern und Kontinenten konkret werden zu 
lassen. Die Abgabe ist in den Krippenfeiern der Kinder am Samstag, 
24. Dezember.
• Segnung des Johannisweines in den Gottesdiensten am 

Montag, 26.12.
„Johanniswein“ nennt man den Wein, der am oder um den Gedenk-
tag des heiligen Johannes des Evangelisten gesegnet und zum 
Andenken an den hl. Johannes getrunken wird. Der Wein wird zur 
Segnung in die Kirche gebracht und zu Hause beim festlichen Mahl 
in Ehren getrunken.
Den Anlass zur Einführung dieses Brauchs gab ohne Zweifel die 
uralte Sage, dass ein gewisser Götzendiener Aristomedus dem hl. 
Johannes vergifteten Wein zum Trinken mit der Erklärung überreich-
te, Christ werden zu wollen, wenn Johannes den Wein ohne Nachteil 
trinken könne. Johannes trank den Giftbecher und es geschah ihm 
nichts. Im Hinblick auf diese Legende drückt auch die Kirche bei der 
Segnung des Johannisweins den Wunsch aus, es möge demjenigen, 
der vom Johanniswein kostet, geistliches und leibliches Wohl zu Teil 
werden.
• Meditationsandacht zum Jahreswechsel am 31. Dezember 

um 23.30 Uhr in der katholischen Kirche Zum Guten Hirten, 
Neuenstadt

Es gibt viele Möglichkeiten, den Jahreswechsel zu feiern. Wir laden 
ganz herzlich dazu ein, die letzte halbe Stunde des alten und ein paar 
Minuten des neuen Jahres auf eine etwas andere Art zu begehen. 

Was hat es uns gebracht? Können wir dankbar zurückblicken oder 
gehen wir sorgenvoll ins neue Jahr? Noch schöner aber wird es sein, 
wenn wir uns mit Gottes Segen vom alten Jahr verabschieden dürfen 
und so gesegnet hoffnungsvoll und zuversichtlich 2017 begrüßen 
dürfen. Zunächst möchten wir Ihnen aber einen Impuls geben, näm-
lich sich vor der Silvesterfeier mit Ihren Sorgen, Ängsten und Nöten, 
mit allem was Sie belastet, auseinanderzusetzen. All das, was Sie 
gerne los sein möchten, können Sie auf einen Zettel schreiben und 
diesen kurz vor Mitternacht verbrennen. Vielleicht hilft es Ihnen ja, 
wenn Sie sich alles Negative von der Seele geschrieben und ver-
brannt haben, unbelasteter ins neue Jahr zu gehen. Mit einem Glas 
Sekt werden wir dann ganz traditionell auf das neue Jahr anstoßen. 
Die ganze Gemeinde - ob Jung oder Alt - ist dazu ganz herzlich ein-
geladen. Wir freuen uns auf Sie.
• Die Sternsinger kommen
Die Sternsinger werden in der Zeit vom 27. Dezember 2016 bis zum 
6. Januar 2017 in unserer Kirchengemeinde unterwegs sein. Bei den 
Hausbesuchen bitten unsere Sternsinger um Ihre Unterstützung für 
Martin Baumgärtner, der sich in Kenia für die Landbevölkerung ein-
setzt. Die „Heiligen Drei Könige“ wünschen Ihnen Gottes Segen zum 
neuen Jahr. Sie schreiben nach altem Brauch den Segensspruch an 
die Tür 20*C+M+B*17 (Christus Mansionem Benedicat = Christus 
segne dieses Haus). Unsere Mädchen und Jungen freuen sich auf 
einen Besuch bei Ihnen und danken Ihnen schon jetzt für die freund-
liche Aufnahme.
Die Sternsinger kommen in Kochertürn und dem Brambacher Hof 
am Dienstag, den 3. Januar 2017 vormittags und nachmittags in 
jedes Haus. Wenn Sie in den anderen Ortsteilen unserer Kirchen-
gemeinde wohnen, werden Sie auch wie in den vergangenen Jahren 
von unseren Sternsingern besucht. Sollten die Sternsinger noch nie 
bei Ihnen gewesen sein und Sie einen Besuch wünschen, dann 
tragen Sie sich bitte in die Liste am Schriftenstand in der Kirche Zum 
Guten Hirten in Neuenstadt ein. Sie können sich auch im Pfarrbüro 
melden. Die Sternsinger besuchen Sie in Neuenstadt am Mittwoch, 
28. und Donnerstag, 29. Dezember 2016
in Bürg und Cleversulzbach am Mittwoch, 28. Dezember 2016
in Brettach am Mittwoch, 28. und Donnerstag, 29. Dezember 2016
in Langenbeutingen und Neudeck am Montag, 2. und Dienstag, 3. 
Januar 2017
in Gochsen am Dienstag, 27. und Mittwoch, 28. Dezember 2016
in Kochersteinsfeld am Montag, 2. und Dienstag, 3. Januar 2017
in Lampoldshausen am Mittwoch, 4. und Donnerstag, 5. Januar 
2017
in Stein am Freitag, 6. Januar 2017
• Ökumenischer Dienstagstreff „ Älter werden“ am 10. Januar 

2017, um 14.30 Uhr im katholischen Gemeindezentrum in 
Neuenstadt

Meine Heimat - deine Heimat - unsere Heimat. Der Dienstagstreff 
möchte das neue Jahr mit einem Thema beginnen, das viele Men-
schen angesichts der Flüchtlingsproblematik zurzeit bewegt: Meine 
Heimat - deine Heimat - unsere Heimat. Frau Roswitha Müksch, 
Bürg, wird sich zusammen mit uns dieses Themas annehmen. Wir 
freuen uns auf dieses erste Zusammensein im neuen Jahr, das Team 
des Dienstagstreffs.
• Erstkommunion 2017
Herzliche Einladung zum zweiten Elternabend Erstkommunion 2017, 
am Mittwoch, 11. Januar 2017 um 20.00 Uhr ins katholische Gemein-
dehaus St. Bernhard in Stein, Lobenbacher Straße.
• Der Verband Katholisches Landvolk e.V., die Kath. Erwach-

senenbildung Dekanat Mergentheim sowie die Grund- und 
Realschule Bad Mergentheim laden ein

„Was unsere Kinder stresst! Die Entwicklung des menschlichen 
stressverarbeitenden Systems“
Schon relativ früh bewegen sich die Kinder heute in umfassenden 
und lang andauernden Gruppenprozessen, die das Stressverarbei-
tungssystem des Kindes stark fordern. Zuweilen wird die Anpas-
sungsfähigkeit des Kindes überschätzt. Dies kann zu Erregungs-
überlutungen führen, die fälschlicherweise als Aggression oder 
Unaufmerksamkeit beschrieben werden. Noch viel angespannter 
ist die Situation von Kindern, die unter anderen familiären oder kon-
stitutionellen Belastungen leiden. Es gilt daher, die familiären und 
professionellen Begleiter für diese Erscheinungsbilder zu sensibilisie-
ren, um dem Kind im jeweilig stressvollen Zustand beruhigende und 
achtsame Fürsorge zukommen zu lassen. Es spricht Erziehungswis-
senschaftlerin und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin Prof. 
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Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Weihnachtsgrüße
Die SGM-Fußballaktiven-Abteilung möchte sich bei den Vorständen 
beider Vereine, den hauptamtlichen Kassierern, den Fördervereinen, 
den Platzkassierern, allen Trainern, den Spielern der I. und II. Mann-
schaft sowie allen anderen dazugehörigen Betreuern, den aktiven 
Schiedsrichtern, der Redakteurin des Stadionblättle, allen Firmen 
und Geschäften, wie auch den Handwerksbetrieben, den Sportheim- 
bewirtern für das zurückliegende Jahr 2016  für ihre Unterstützung 
recht herzlich bedanken. Bedanken möchten wir uns auch bei allen 
treuen Zuschauern und Fans. Wir wünschen allen, die sich mit der 
SGM verbunden fühlen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.
Fußballabteilung

Frohes Fest
Der TSV Langenbeutingen wünscht Ihnen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten und gesunden Rutsch ins neue Jahr.
Wir freuen uns auf viele tolle Veranstaltungen, die wir auch im Jahr 
2017 mit Ihnen gemeinsam erleben dürfen.
Vorstandschaft

Vorankündigung Winterwanderung 2017
Schöne Wanderstunden und geselliges Beisammensein in der Block-
hütte im Wald möchten wir auch in 2017 wieder mit Ihnen zusammen 
genießen. Wir laden Sie herzlich ein zur Winterwanderung am Freitag, 
6. Januar 2017. Wie gewohnt ist Abmarsch um 10.00 Uhr am Sport-
platz. Für die Bewirtung der Blockhütte im Wald ist bestens gesorgt.
Der TSV freut sich über viele Wanderer.
Erster Flohmarkt des TSV Langenbeutingen
Die Frauensportgruppe „Fit for Fun“ veranstaltet am Sonntag, 5. 
März 2017, von 11.00 bis 16.00 Uhr ihren ersten Hallen-Flohmarkt in 
Langenbeutingen in der Talhalle. Ver- und gekauft werden von privat 
an privat Bücher, Dekoartikel, Haushaltswaren, Kleidung und vieles 
mehr. Wer verkaufen möchte kann unter Tel. 07946/553 (ab 19.00 
Uhr) einen Tisch reservieren.

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Spaßtraining in der Winterpause
Auch in der Winterpause sind die Fußballerinnen nicht ganz untätig. 
Jeden Montag trifft man sich zum Spaßtraining von 19.00 bis 20.30 
Uhr in der Talhalle. 
Am 7. Januar 2017 nimmt man an einem Hallenturnier in Neuhütten 
teil. Am Sonntag, 22. Januar, steht die Hallenbezirksmeisterschaft in 
Schrozberg auf dem Programm.
Mädchenfußball
In den Wintermonaten sind die Mädels in der Halle aktiv. Jeden Mon-
tag indet von 18.00 bis 19.00 Uhr Hallentraining statt.
Da die Mädels immer Verstärkung benötigen können, würden wir uns 
freuen fußballinteressierte Mädels, die es einfach mal ausprobieren 
wollen oder wieder anfangen wollen, hier begrüßen zu können.
Kommt einfach mal vorbei. Euer Alter spielt keine Rolle - wir benö-
tigen Zuwachs in jeder Altersstufe. Bei Fragen gerne auch melden 
unter TSV.LB.Maedchen@gmail.com

Dr. Eva Rass am Mittwoch, 11. Januar 2017 in Bad Mergentheim. 
Die Tagung beginnt um 19.00 Uhr in der Turnhalle der St. Bernhard 
Realschule, Holzapfelgasse 15. Herzliche Einladung an alle Inter-
essierten (Eltern, Großeltern, Pädagogen ...). Eintritt frei. Um eine 
Spende wird gebeten.

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 23.12.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Die Erkenntnis 

Jehovas wird die Erde füllen“; „Nach geistigen Schätzen 
graben - Jesaja Kap. 11 Verse 1 + 10 und Kap. 13 Vers 
17“ und Bibellesung: Jesaja Kap. 13 Vers 17 bis Kap. 14 
Vers 8

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Thema: „Befreit von Vorurteilen 
dank Jehovas Anleitung (Video)“ sowie Versammlungs-
bibelstudium anhand des Buches: „Gottes Königreich 
regiert!“ - Thema: „Was es bedeutet, loyal zum König-
reich zu stehen“

Sonntag, 25.12.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag - Thema: „Wie gut kennst du Gott?“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium - Thema: „Übe Glauben an Jehovas 

Verheißungen aus“ gestützt auf Hebräer Kap. 11 Vers 1 
(Fußnote)

Freitag, 30.12.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Wer Macht miss-

braucht, dem wird sie entzogen“; „Nach geistigen Schät-
zen graben - Jesaja Kap. 21 Vers 1 und Kap. 23 Verse 
17 + 18“ - Bibellesung: Jesaja Kap. 17 Verse 1-14

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Besprechung der Themen: 
„Wirst du wachsam bleiben?“ und „Ergebnisse unserer 
organisierten Tätigkeit (Video)“ sowie Versammlungs-
bibelstudium anhand des Buches: „Gottes Königreich 
regiert!“ - Thema: „Die Menschen - Bereitwillige Predi-
ger“

Sonntag, 1.1.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „In der Ehe Respekt 

und Liebe bekunden“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Ermutigt ein-

ander weiterhin jeden Tag“ gemäß Apostelgeschichte 
Kap. 13 Vers 15

Freitag, 6.1.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Jehova sorgt für 

sein Volk“; „Nach geistigen Schätzen graben - Jesaja 
Kap. 26 Verse 15 + 20“ und Bibellesung: Jesaja Kap. 28 
Verse 1-13

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Sich mit den Gesprächs-
vorschlägen für Januar vertraut machen (Videos) und 
Besprechung

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Aktuelles sowie Versamm-
lungsbibelstudium anhand des Buches: „Gottes König-
reich regiert!“ - Thema: „Kongressvorträge - Veröffentli-
chungen“

Im nächsten Jahr geänderte Zusammenkunftszeiten
Samstag, 7.1.
18.00 Uhr  Biblischer Vortrag - Thema: „Wer eignet sich, die Welt zu 

regieren?“
18.40 Uhr  Wachtturmstudium - Thema: „In Übereinstimmung mit 

Gottes Wort organisiert“ gestützt auf Sprüche Kap. 3 
Vers 19

Am Wochenende 13./14. Januar 2017 - keine Zusammenkünfte
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Im Verein ist Sport am schönsten ... Mach mit!
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Hundesportverein
Langenbrettach e.V.

Spende der Volksbank Möckmühl-Neuenstadt
Jedes Jahr spendet die Volksbank Möckmühl-Neuenstadt  aus der 
Aktion des Gewinnsparens (Motto: Gewinnen - Sparen - Helfen) 
einen Betrag zur Unterstützung an Schulen gemeinnützige Vereine 
und Organisationen. So erhielt letztes Jahr der DRK-Ortsverein 
Möckmühl ein VR-Mobil damit die Ersthelfer zügig zu ihren Ein-
satzbereichen kommen. In diesem Jahr durften die Auszubildenden 
bei der Auswahl mitwirken und sie entschieden sich dafür die Hun-
dessportvereine in Einzugsgebiet zu bedenken.
Wir bedanken uns deswegen ganz besonders bei der Volksbank 
Möckmühl-Neuenstadt, dass Sie uns damit die Beschaffung eines 
neuen, leichten Agiliy-Stegs ermöglichte, der schon seit einiger Zeit 
auf unserer Wunschliste stand. Nun müssen sich die Sportler nicht 
mehr mit einem alten und für Frauen sehr schwerem Gerät auseinan-
dersetzen, das darüber hinaus nicht mehr den Vorschriften für den 
Hundesport entsprach (Verletzungsgefahr für Hunde).
Im Rahmen eines Besuches von Insa Graupner, Maximilian Holler 
(beides Azubis), Herbert Darilek (Marketingleiter) und Uwe Waiz-
mann (Geschäftsstellenleiter Brettach) wurde uns die Spende am 
letzten Freitag (09.12.16) übergeben. Dafür haben wir einen kleinen 
Parcour mit dem neuen Steg aufgebaut und eine kleine Vorführung 
gegeben. Schade war nur, dass die Hunde der Azubis nicht - wie 
zuerst geplant- dabei waren und ebenfalls den Steg austesten konn-
ten. 
Der Vorstand

Ortsverband Brettach

Liebe VdK Mitglieder,
die VdK Kreisgeschäftsstelle mit der Rechtsberatung in Heilbronn 
ist vom 23.12. bis 6.1.2016 geschlossen. Sowie die Beratungsstelle 
des Kreisverbands ist vom 23.12. bis zum 11.1.2016 geschlossen. 
Ab 12.1.2016 inden die Beratungen wieder zu den üblichen Zeiten, 
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von 16.00 bis 
18.30 Uhr statt.

Weihnachts- und Neujahrsgrüße 2017
Wieder ist ein ereignisreiches Jahr vergangen. Sicher habt auch ihr, 
euch in den vergangenen 12 Monaten gewünscht, mehr Zeit für die 
Dinge des Lebens zu haben, die es uns erst lebenswert erscheinen 
lassen. Ich möchte heute die Gelegenheit nutzen, euch mit den fol-
genden Zeilen ein wenig zum Nachdenken anzuregen:
Man nehme Zuversicht und Glück, von Nächstenliebe auch ein 
Stück,  ein Schuss Vertrauen und Humor, für andere stets ein offenes 
Ohr,
ein hohes Maß an Lebensmut - dann wird das nächste Jahr auch gut.
Ich wünsche euch allen, ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
sowie einen guten und fröhlichen Rutsch in das Jahr 2017. 
Ihr VdK-Team Brettach

Ihre VdK-Sprechstunde vor Ort in Neckarsulm
Der VdK-Kreisverband bietet Ihnen mit seinen ehrenamtlichen Mitar-
beiter eine Hilfestellung und Lotsenfunktion, in allen sozialen Ange-
legenheiten an. Die nächste Sprechstunde indet am 28. Dezember  
in der  Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr  im  
Rathaus Neckarsulm, Haus B, 2 Stock; Zimmer 4 statt.

StegSpendenübergabe

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Liebe Wanderfreunde,
ein sehr schönes Wanderjahr neigt sich dem Ende zu. Wir konnten 
viele Wanderungen zusammen erleben, die von unseren guten 
Wanderführern vorbereitet und durchgeführt wurden. Ihnen ein ganz 
großes Dankeschön.

Allen Mitgliedern und Wanderfreunden  unserer Ortsgruppe ein fro-
hes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins neue Jahr 2017 und ein 
besonders glückliches, gesundes Neues Jahr.
„Der Weihnachtsstern“
Glöckchen klingen leise -
der Weihnachtsstern geht auf seine Reise.
Leuchtet hell vom Himmelszelt -
hinunter auf die ganze Welt.
Er führt uns durch die Dunkelheit 
und kündet von der nahen Weihnachtszeit.
Seht nur, wie er golden strahlt
und Hoffnung in die Gesichter der Menschen malt.
Einladung zur Abschlusswanderung und zum Stammtisch
Am Freitag, 30. Dezember 2016, indet unsere Jahresabschluss-
wanderung mit den Wanderführern Hermann und Irmgard Öttinger 
statt.
Wir treffen uns um 14.00 Uhr am Parkplatz an der Umgehung (Aldi) 
und wandern Richtung Gochsen und wieder zurück nach Neuen-
stadt. Dauer etwa 1½ Stunden je nach Witterung. Gegen 16.00 Uhr 
kehren wir in Neuenstadt in die Gaststätte Stern, Hauptstraße, ein. 
Wir würden uns  freuen, wenn viele Mitglieder und Gäste an der 
Wanderung  teilnehmen. Ganz herzlich sind auch Nichtwanderer 
zum Abschluss im Stern eingeladen. Bitte notiert euch den Termin.
Der Vorstand

KKS Schützenverein Stein

Allen Mitgliedern, deren Angehörige sowie Freunden und Gönnern 
unseres Vereins zu Weihnachten die besten Grüße und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Dreikönigsschießen
Am Freitag, 6. Januar 2017, ab 9.30 Uhr indet das Dreikönigsschie-
ßen statt. Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. Geschossen 
wird mit dem Schwarzpulvergewehr, stehend freihändig direkt auf die 
50 Meter entfernte Holzscheibe.
Voranzeige - Winterfeier
Die Winterfeier indet am Samstag, 14. Januar 2017, im Schützen-
haus statt.
Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

Guggenmusik Schäppsturm-Fätzer Hardthausen e.V.
Instrumente-Entstauben
Das war beim ersten Mal bereits ein Erfolg. Am 21. Januar bieten wir 
deshalb anlässlich des Schäppsturm-Fätzer-Narrenzeitbeginns ein 
kleines Programm. Der Eintritt ist frei, es gibt allerdings eine Bedin-
gung für alle Gäste, die in die Narrhalla Bürgerhaus kommen: ernste 
Gesichter, Missmut und Lachverweigerung sind streng verboten. 
Gute Laune dagegen ist herrlich-narrisch willkommen.
Am 4. Februar ist bunter Programmabend mit Livemusik. Der 
Kartenvorverkauf startet am 3. Januar 2017 in der Volksbank Kocher-
steinsfeld und bei Stephans Kaufhaus in Neuenstadt.
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Neue Trauergruppe für junge Erwachsene
Die Gruppentreffen der neuen Gruppe inden immer samstagvormit-
tags ab März 2017 statt.
Einzelgespräche sind immer möglich,  unabhängig davon, ob das 
Kind in die Gruppe kommt.
Wenn Gespräche oder Gruppen stattinden, ist unser Telefon nicht 
besetzt, jedoch ist der AB immer eingeschaltet.
Danke
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Spendern bedanken, die 
unsere Arbeit ideell und inanziell unterstützen. Häuig sind es dieje-
nigen, die wissen, was das bedeutet, wenn ein Vater oder eine Mutter 
oder ein Kind gestorben ist.

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen Ihnen alle gesegnete Weihnachten, einen guten 
Übergang ins neue Jahr. Für das Jahr 2017 wünschen wir Ihnen 
persönliches Wohlergehen und für die Menschen, die zu Ihnen 
gehören. Besonders wünschen wir all den Trauernden, dass sie die 
Weihnachtszeit und den Übergang ins neue Jahr nicht allein aushal-
ten müssen.
Das Lichtblick-TAK-Team

Sonstige Bekanntmachungen

Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald
Jahresabschluss
Die Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald lädt ihre Mitglieder zum 
Jahresabschluss am Freitag, 30. Dezember 2016 um 13.30 Uhr auf 
die Burkhartsruhe Widdern ein. Für warme Getränke ist gesorgt. 
Über Kuchen- oder Gebäckspenden freuen wir uns.
Wolfram v. Specht, Schriftführer

Landespolizeiorchester Baden-Württemberg
Neujahrsbeneizkonzert am Sonntag, 22. Januar 2017, Christus-
kirche, Südstr. 118, Heilbronn
Einlass: 16.00 Uhr, Beginn: 17.00 Uhr
Vorverkauf: 13 Euro, Abendkasse: 17 Euro
Vorverkaufsstellen
Heilbronn: Heilbronner Stimme, Allee 2 und Kaiserstr. 24; Heilbronner 
Reisebüro Böhm, Sülmerstr. 13
Neckarsulm: Buchhandlung Chardon, Marktstr. 9
Obersulm-Willsbach: Bäcker Trunk, Mühlstr. 29
Schwaigern und Leingarten: Würz Schreib- und Spielwaren, Marktstr. 
12 bzw. Brühlstr. 8
Mehr unter www.help-wirhelfen.de 

Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e.V.
Produkt- und Umwelthaftung in der Landwirtschaft
Zu der Informationsversammlung mit dem Thema „Produkt- und 
Umwelthaftung, Absicherung des landwirtschaftlichen Betriebes“ lädt 
der Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg alle interessierten Land-
wirte und Weingärtner ein. Die Versammlung indet statt am Diens-
tag, 10. Januar 2017 um 20.00 Uhr in der Genossenschaftskellerei 
Heilbronn-Erlenbach-Weinsberg, Binswanger Straße 150, Heilbronn. 
Es informiert Isabel Küperkoch, Juristin, LBV-Unternehmensbera-
tungsdienste GmbH.

Agentur für Arbeit Heilbronn
Beschäftigung schwerbehinderter Menschen - Beschäftigungs-
plicht wird jährlich überprüft
Bundesagentur für Arbeit (BA) versendet Unterlagen zur Über-
prüfung der Beschäftigungsplicht/elektronische Anzeige nut-
zen
Private und öffentliche Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeitsplätzen 
(beschäftigungsplichtige Arbeitgeber), sind gesetzlich verplichtet, 
auf mindestens fünf Prozent der Arbeitsplätze schwerbehinderte 
Menschen zu beschäftigen. Arbeitgeber, die dieser Vorgabe nicht 
nachkommen, müssen eine Ausgleichsabgabe zahlen. Die Höhe 
dieser Abgabe ist abhängig von der Beschäftigungsquote.
Zur Überprüfung, ob die Beschäftigungsplicht im Kalenderjahr 2016 

Am 5. Februar sind die kleinen Narren dran. Bei freiem Eintritt dürfen 
alle Kinder wieder mit Rainer Köller tanzen, fätzen und fröhlich sein, 
während die Eltern bei Kaffee, Kuchen oder auch einem Viertele 
„chillen“ können.
Auf Ihr Kommen freuen wir uns!

Naturschutzbund Deutschland
OG Unteres Kochertal e.V.

Weihnachtsgrüße
Allen Mitgliedern und den Freunden des NABU wünschen wir ein 
frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2017.

Vorstandssitzung am Donnerstag, 12.1.2017, 20.00 Uhr
Herzlich laden wir ein zur nächsten mitgliederöffentlichen Sitzung am 
Donnerstag, 12.1.2017 um 20.00 Uhr im Brunnenstüble in Clever-
sulzbach.

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Ortsverband Widdern, Kiesstraße 8, 74259 Wid-
dern, Tel. 06298/95040, Fax 06298/95047
E-Mail: info@thwwiddern.de
Di., 10.1., 18.00 Uhr Grundausbildung 
Mi., 11.1., 19.00 Uhr Erster Dienst: Belehrungen/Unterweisungen 
Sa., 14.1., 18.00 Uhr Jahreshauptversammlung der THW-Helfer-
vereinigung Widdern e.V. und Winterfeier des THW-Ortsverbandes 
Widdern 
Liebe Kameraden/-innen, liebe Freunde/-innen,
die letzten Kalenderwochen des Jahres beginnen, daher möchten 
wir uns jetzt schon einmal ganz herzlich bei allen Kameradinnen und 
Kameraden für die gute Zusammenarbeit bedanken.
Vielen Dank für die tolle Zusammenarbeit im Jahr 2016.
Wir wünschen euch allen ein schönes, besinnliches Weihnachtsfest 
mit euren Familien, einsatzfreie Feiertage und einen guten Rutsch in 
ein gesundes neues Jahr 2017.
Das gesamte Team des THW-OV Widdern
Weitere Informationen über das THW unter: www.THW.de oder www.
thwwiddern.de

Lichtblick TAK e.V. Heilbronn
für TrAuernde Kinder, Jugendliche und deren Familien
74072 Heilbronn, Allee 29, Tel. 0700/112244 77
Mail: info@lichtblick-tak.de, www.lichtblick-tak.de
Neu 2017: Telefonbereitschaft am Abend
Ab 12. Januar ist das TAK-Telefon jeden Donnerstag, außer in den 
Ferien, von 19.00 bis 21.00 Uhr besetzt. Das heißt, dass Sie in die-
ser Zeit mit den Mitarbeitern von Lichtblick-TAK telefonieren können. 
Weiterhin können Sie auch tagsüber mit uns Kontakt aufnehmen.
Neue Gruppe - wenn der Bruder oder die Schwester verstorben ist
Ab Freitag, 13. Januar 2017, um 16.00 Uhr indet 14-täglich eine 
neue Geschwistergruppe statt. Der Verlust kann auch schon längere 
Zeit zurückliegen. Kinder ab ca. acht Jahren können in die Gruppe 
kommen. Genaueres erfahren die Eltern beim Einzelgespräch. Die 
Teilnahme ist kostenlos.
Neue Gruppe - wenn die Mutter verstorben ist
Ab Freitag, 13. Januar 2017 geht die neue Müttergruppe weiter. Sie 
indet immer 14-täglich statt. Der Verlust kann auch schon längere 
Zeit zurückliegen. Kinder ab ca. acht Jahren können gerne noch in 
die Gruppe dazukommen. Die Teilnahme ist kostenlos.
Info-Angebote - Trauer bei Kindern und Jugendlichen
Erster Termin für den Infoabend: Montag, 13. Februar, 17.00 Uhr
Neue Gruppe - wenn der Vater verstorben ist
Im Februar 2017 beginnt eine neue Vätergruppe. Der Wochentag ist 
noch nicht festgelegt. Genaueres erfahren die Eltern beim Einzelge-
spräch. Der Verlust kann auch schon längere Zeit zurückliegen. Kin-
der ab ca. acht Jahren können in die Gruppe kommen. Die Teilnahme 
ist kostenlos.
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erfüllt wurde, müssen die beschäftigungsplichtigen Arbeitgeber bis 
spätestens 31. März 2017 der für ihren Sitz zuständigen Agentur für 
Arbeit ihre Beschäftigungsdaten anzeigen. Diese gesetzliche Frist 
kann nicht verlängert werden. Geht die Anzeige verspätet ein oder 
ist sie unvollständig oder falsch ausgefüllt, handelt es sich um eine 
Ordnungswidrigkeit, die mit einem Bußgeld geahndet werden kann.
Arbeitgeber, die nach Erkenntnis der BA beschäftigungsplichtig 
sind, erhalten Anfang Januar 2017 die für die Anzeige erforderlichen 
Vordrucke sowie das Bearbeitungsprogramm REHADAT-Elan auf 
CD-ROM.
Das Programm REHADAT-Elan unterstützt bei der Bearbeitung der 
Vordrucke und ermöglicht die Abgabe der Anzeige in elektronischer 
Form. Es kann auch unter http://www.REHADAT-Elan.de kostenlos 
heruntergeladen werden. Dort inden die Arbeitgeber außerdem 
Informationen zur Installation und zur Anwendung des Programms.
Auch beschäftigungsplichtige Arbeitgeber, die keine Unterlagen 
erhalten, sind anzeigeplichtig. Sie werden, ebenso wie Arbeitgeber, 
die einen zusätzlichen Bedarf haben, gebeten, die Anzeigeunterlagen 
über den Bestellservice der Bundesagentur für Arbeit unter http://
www.REHADAT-Elan.de anzufordern.
Weitere Hinweise können abgerufen werden unter:
www.arbeitsagentur.de > Unternehmen > Rechtsgrundlagen > 
Schwerbehindertenrecht
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag zwi-
schen 9.30 Uhr und 11.30 Uhr unter der Telefonnummer 0721/823 
7066 für Arbeitgeber aus dem Bezirk der Arbeitsagentur Heilbronn 
beantwortet.

AWO Ortsverein Öhringen
Sprachreisen nach Südengland  
Termine
Pingstferien: 3.6. - 16.6.2017
Sommerferien: 7.8. - 23.8.2017 
Informationen und Anmeldung
AWO Ortsverein Öhringen e.V., Hirschgasse 19, 74613 Öhringen
Tel. 07941/985290, E-Mail: info@awo-oehringen.de,
www.awo-hohenlohe.de

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Reden und Schweigen
Verband Katholisches Landvolk lädt alle Interessierten herzlich zum 
Familienwochenende ein.
Von Freitag, 10. bis Sonntag, 12. Februar 2017 lädt der Verband 
Katholisches Landvolk VKL alle interessierten Familien und Singles 
mit Kindern herzlich ein zum Familienwochenende im Kloster Heilig-
kreuztal. 
Die Leitung des Wochenendes haben Susanne Riedel-Zeller und 
Wolfgang Schleicher. Es kostet für Erwachsene 120 Euro, für Kinder 
40 Euro. Das Dritte und weitere Kinder sind frei.
Bitte melden Sie sich bis zum 10. Februar 2017 an bei der Geschäfts-
stelle des Verband Katholisches Landvolk e.V., Jahnstraße 30, 70597 
Stuttgart, Tel. 0711/9791-117/118/176, E-Mail: vkl@landvolk.de

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall

Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 
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Hintergrund: Wie Coach Dennis Czygan ein Spitzenteam formte

Führt der Weg der AXSE BasCats in die Basketball-Bundesliga?

Heidelberg. (gk). Aus Sicht 
von Dennis Czygan, Coach 
der AXSE BasCats Heidelberg, 
war 2016 das beste Jahr der 
Heidelberger seitdem das Team 
in der zweithöchsten Klasse im 
Damen-Basketball spielt.

Am 1. Oktober 2000 kam Dennis 
Czygan aus dem Norden nach 
Heidelberg, wo er Sportmanage-
ment studierte. Er übernahm als 
Trainer die 1. Damen-Mann-
scha�  und die D-Jugend des USC 
Heidelberg. Die Frauen hat er 
Schritt für Schritt in die deutsche 
Spitzenklasse herangeführt. Die 
1. Damen spielen jetzt ihre ach-
te Saison in der 2. Bundesliga. In 
der ersten Saison standen sie nach 
der Häl� e der Runde auf einem 
Abstiegsplatz, hielten dann aber 
die Liga. Und von da an war das 
Team um Dennis Czygan Dauer-
gast bei den Aufstiegsspielen in 
die Beletage des Damen-Basket-
balls. Der Kern der Bundesliga-
mannscha�  kam aus der eigenen 
D-Jugend. Berit Adrion, Anna 
Meusel, Antonia und Elena Hof-
mann zum Beispiel. Aus späte-
ren Jugendmannscha� en kamen 
noch Sarah Kranzhöfer und Anne 
Zipser dazu.

Umbruch im Sommer

Unvergessen war dieses Jahr 
das Playo� -Finale gegen Bad 
Aibling vor 800 Zuschauern. 
Die TuS Bad Aibling stieg auf 
und die Heidelbergerinnen wur-

den Vizemeister. Nach der Run-
de sah es zunächst nicht gut aus. 
Die Center-Spielerin Berit Adri-
on hörte auf und das Riesenta-
lent Anne Zipser wechselte nach 
Würzburg. Aber Dennis Czy-
gan hatte Glück mit der Ergän-
zung des Teams. Die wiesel� in-

ke Abwehrspezialistin Michae-
la Palenickova schloss sich den 
AXSE BasCats an. Unter den 
Körben suchte Czygan Ver-
stärkung und er fand sie mit 
der Slowakin Martina Letkova. 
Aus eigenen Stücken meldete 
sich die Ludwigsburgerin Vicky 
Krell nach ihrer Babypause bei 
den Neckarstädtern. Da die Jun-
gen aus der Mannscha�  noch 
einen weiteren Schritt nach vor-
ne gemacht haben, verfügen die 
Heidelbergerinnen diese Saison 
über das wettbewerbsstärkste 
Team der Vereinsgeschichte. So 
kommt es nicht von ungefähr, 
dass die AXSE BasCats die 2. 
Liga Süd souverän dominieren. 
Ohne Punktverlust gehen sie in 
die Weihnachtspause. Besonders 
beeindruckend und ein Aus-
druck der Spielstärke war vor 

kurzem der 71:39-Sieg in Bam-
berg gegen den Tabellenzweiten. 

Erste Standortbestimmung

Gerade richtig für eine weitere 
Standortbestimmung kam am 
10. Dezember im Pokal-Achtel-
� nale die Partie gegen das deut-
sche Ausnahmeteam vom TSV 
Wasserburg. 17 Titel in zwölf 
Jahren haben sie geholt. Die nur 
300 Zuschauer trauten ihren 
Augen nicht. Wie entfesselt leg-
ten die AXSE BasCats los. 23:11 
lag der David gegen den Goliath 
vom Bodensee vorne. Und wer 
gedacht hatte, dass das O� en-
siv-Feuerwerk der Heidelberge-
rinnen nur ein Strohfeuer gewe-
sen wäre, täuschte sich gewaltig. 
33:18 lautete der Score zwischen-
durch. Durch individuelle Feh-
ler kam Wasserburg zwar näher, 
aber zur Halbzeit führte das Team 
von Dennis Czygan immer noch 
39:33. Nach der Pause machte 
Wasserburg Ernst. Nach gut fünf 
Minuten des dritten Viertels gin-
gen sie erstmals in Führung. Shey 
Peddy lief heiß. Sie allein erzielte 
23 der am Ende 72 Punkte vom 
Europacup-Teilnehmer aus Was-
serburg. Auch am Ende des drit-
ten Viertels war das Match noch 
ausgeglichen. 50:50 stand auf der 
Anzeigetafel. Im Schluss-Vier-
tel setzte sich die Routine des 
Champions durch. Heidelberg 
verlor mit 63:72.
Das ganze Heidelberger Team hat 
leidenscha� lich gekämp� , und 
bewiesen, dass es zu Recht an der 
Spitze der 2. Liga steht. Mit der 
Leistung vom Samstag hat AXSE 
Heidelberg zudem den Nachweis 
gebracht, dass sie auch in der Bun-
desliga mithalten könnten.

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“

� nden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Duell: Heidelbergs Serena Benavente gegen Shey Peddy (in blau). Fotos: gk

Geblockt: Kein Durchkommen für Heidelbergs Sara Kranzhöfer.

Erfolgstrainer Dennis Czygan im 

Gespräch mit dem Schiedsrichter.

Die Bildergalerie zu diesem Bericht auf

WebCode: bascats1000
LOKALMATADOR.DE
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Datum Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

Januar

01.01. Neujahrsgottesdienst ev. Kirche Langenbeutingen Kirche Langenbeutingen
06.01. Winterwanderung TSV Langenbeutingen
07.01. Blutspende DRK Talhalle
07.01. Christbaumsammlung ev. Kirche Brettach Brettach
07.01. Christbaumsammlung Jugendfeuerwehr Langenbeutingen
08. - 10.01. Allianz-Gebetswoche ev. Kirche Brettach Gemeindehaus Brettach
22.01. Kinderwinterfeier TSV Langenbeutingen Talhalle
27.01. Frauenabend ev. Kirche Brettach Gemeindehaus Brettach
28.01. Kinderwinterfeier TSV Brettach Gemeindehalle

Februar

01.02. Nachbarschaftstreffen Landfrauen Talhalle

04.02. Jahresfeier
Chorgemeinschaft und 
MV Langenbeutingen Talhalle

12.02. Kinderfasching Förderverein Grundschule Talhalle
14.02. Seniorennachmittag ev. Kirche Langenbeutingen Gemeindehaus Langenbeutingen
18.02. Prunksitzung Musikverein Langenbeutingen Talhalle
25.02. MännerVesper ev. Kirche Brettach Gemeindehaus Brettach

März

03.03. Weltgebetstag Frauen Kirche Brettach+Langenbeutingen jeweils Gemeindehaus

05.03.
Dorfmuseum 
mit Kaffee und Kuchen Grundschule Heimatgeschichtlicher Verein Dorfmuseum

05.03. Flohmarkt TSV Langenbeutingen Talhalle
11.03. Babybasar Kita Langenbeutingen Talhalle
15.03. Frauenfrühstück ev. Kirche Brettach Gemeindehaus Brettach
18.03. "Renner & Fränk" VHS Mühle

18.03.
Distrikts-Mitarbeiter Konzert
mit Chor Skylights ev. Kirche Langenbeutingen Kirche Langenbeutingen

18. / 19.03. Theater Theatergruppe TSV Brettach Gemeindehalle
19.03. Goldene Konfirmation ev. Kirche Brettach Ev. Kirche Brettach
25. / 26.03. Lehrgang Karate Shotokan Karate Talhalle

26.03.
Gottesdienst mit Kammerorchester
Musikschule Neuenstadt ev. Kirche Langenbeutingen Kirche Langenbeutingen

26.03. Seniorennachmittag Gemeinde Langenbrettach Gemeindehalle

April

02.04. Dorfmuseum mit Mühlencafé Heimatg.Verein und Kita Brennofenstr. Dorfmuseum
17.04. Liturgische Osterwanderung ev. Kirche Langenbeutingen
29.04. Frühjahrskonzert Musikverein Langenbeutingen Talhalle

Mai

01.05. Maifest Förderverein Männerchor Grünes Häusle
07.05. Konfirmation Brettach
07.05. Albrecht-Goes-Stube Heimatgeschichtlicher Verein Unteres Kirchle
07.05. Weißwurstfrühstück Feuerwehr Feuerwehrhaus Langenbeutingen
 08.05. Einwohnerversammlung Gemeinde Langenbrettach Gemeindehalle
14.05. Konfirmation Langenbeutingen

21.05.
Dorfmuseum Sonderausstellung 
Dampfmaschinen Heimatgeschichtlicher Verein Dorfmuseum
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2016/2017
Weihnachts- 

Juni

05.06. Dorfmusem Heimatgeschichtlicher Verein Dorfmuseum
07.06. Bluspende DRK Gemeindehalle
18.06. - 02.07. Zeltkirche ev. Kirchengemeinde Brettach Mühlwiese
17. / 18.06. Sommerfest Musikverein Langenbeutingen Rund um die Talhalle
24. / 25.06. Kelterfest Chorgemeinschaft Kelter Langenbeutingen
25.06. Volleyballturnier TSV Langenbeutingen Sportgelände
30. - 02.07. Zeltlager Förderverein TSV Langenbeutingen Rund um die Talhalle

Juli

02.07.
Dorfmuseum Sonderausstellung
Bibeln und Gesangsbücher

Heimatgeschichtlicher Verein
 und ev. Kirchengemeinde Brettach Dorfmuseum und Mühlwiese

11.07. Wirtschaftsempfang Gemeinde Langenbrettach Mühlwiese
15.07. ER & Sie-Turnier Förderverein TSV Langenbeutingen Sportplatz

16.07.
Dorfmuseum Sonderausstellung
"Rund ums Korn" Heimatgeschichtlicher Verein Schäfter Brettach

21.07. Abschlussfeier Grundschule Gemeindehalle
22.07. Sommerfest FFS Heilbronn Gelände FFS Langenbeutingen
26.07. Annäweech Konzert Chorgemeinschaft Kelter Langenbeutingen
29. - 31.07. Mühlwiesenfest TSV Brettach Mühlwiese

August

11. - 13.08. Trabant & IFA Treffen Trabant & IFA Alter Sportplatz Langenbeutingen
19. / 20.08. Dorffest  Langenbeutingen Langenbeutingen

September

03.09. Dorfmuseum Heimatgeschichtlicher Verein Dorfmuseum
08. - 10.09. Fußballcamp TSV Brettach Sportplatz
09.09. Volleyballturnier FFS Heilbronn Gelände FFS Langenbeutingen
10.09. Freibadgottesdienst ev. Kirche Langenbeutingen Freibad
17.09. Musikantenkelter Musikverein Langenbeutingen Kelter Langenbeutingen
23. / 24.09. Brettacher Markt

Oktober

08.10. Dorfmuseum Heimatgeschichtlicher Verein Dorfmuseum
08.10. Erntedankfest  mit Gemeindefest ev. Kirche Langenbeutingen Talhalle
08.10. Erntedankfest Brettach ev. Kirche Brettach ev. Kirche Brettach
15.10. Babybasar Grundschule Talhalle
20.10. Frauenabend ev. Kirche Brettach Gemeindehaus Brettach
21.10. Jahresfeier Männerchor Gemeindehalle 
31.10. Reformationsfest Kirche Brettach und Langenbeutingen

November

05.11. Kirchweihcafé Landfrauen Brettach Gemeindehaus Brettach
11.11. Grenzenlos Konzert Chorgemeinschaft Talhalle
18. / 19.11. Lokalschau Kleintierzüchter Kleintierzüchterheim Langenb.
22.11. Frauenfrühstück ev. Kirche Brettach Gemeindehaus Brettach
22.11. Gottesdienst Buß- und Bettag Kirche Brettach und Langenbeutingen

Dezember

03.12. Weihnachtsmarkt Dorfgemeinschaft Neudeck
06.12. Adventssingen Brettacher Kinder ev. Kirche Brettach
08.12. Orangenverkauf Jungscharen ev. Kirche Brettach
10.12. Adventsfeier ev. Kirche Brettach Gemeindehaus Brettach
13.12. Abend der Lichter ev. Kirche Brettach ev. Kirche Brettach
17.12. Seniorennachmittag ev. Kirche Langenbeutingen Talhalle
17.12. Gottesdienst mit Musikverein ev. Kirche Langenbeutingen
25.12. Weihnachtspub ev. Kirche Brettach Gemeindehaus Brettach
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 Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Weihnachts- 

2016/2017
Neujahrsgrußteil &&Weihnachts- ts- ts- ts- 

500 Jahre Reformation: 
Luther und Weihnachten

Gewinnen Sie eine AIDA-Reise beim 
großen Weihnachtsgewinnspiel

Wir wünschen Ihnen ein 
fröhliches Weihnachtsfest



weihnachtszeit
zeit innezuhalten und das vergangene jahr

revue passieren zu lassen
das mit seinen höhen und tiefen

wie im lug verging

wir danken ihnen für das entgegengebrachte
vertrauen

wir wünschen frohe weihnachten und ein gesundes
friedliches 2017

ihre bäckerei reis und mitarbeiter

e
e

ee

e

e

e

e

e

Ihr -Bezirksleiter

Christoph Dörflinger
Friedrichshaller Straße 21
74177 Bad Friedrichshall

Besinnliche Weihnachtstage
und ein glückliches 2017 wünscht Ihnen

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

wünscht
Friseursalon Wirth, Bitzfeld

Friedliche
Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr

Betriebsurlaub am 16.12.2016 bis 9.1.2017
Waschanlage durchgehend geöffnet!

KFZ-Fachbetrieb Tel. 07139 454833
Auto-Service-Hartwig Fax 07139 454834
Industriestraße 45 www.ashartwig.autoauto.de
74196 Neuenstadt ashartwig@hotmail.de

Auto-Service-Hartwig

Fröhliche
Weihnachten

Oase für Seele und Fuß
Claudia Mallekh

Helmbundstr. 3 · 74196 Neuenstadt
¡ 07139 1410 · Mobil 0170 2491999

www.seele-und-fuss.de
info@seele-und-fuss.de

Weihnachts- und Neujahrsgrüße  

Vorwort

Klaus Nussbaum 

Inhaber 

Nussbaum Medien

Liebe Leserinnen und Leser,

Weihnachten steht vor der Türe. Ein wieder er-

eignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. Viel 

hat sich in der Welt, aber auch bei den Nuss-

baum Medien getan. Das kommende Jahr wid-

met Nussbaum Medien dem Motto „Heimat 

stärken“. Mit dem Zusammenschluss der beiden 

Unternehmenshälften zu einer Gruppe soll die-

ser Wahlspruch verdeutlichen, was wir sind: Ein 

starker und verlässlicher Partner in der baden-

württembergischen Medienlandschaft.

Doch „Heimat stärken“, das hört nicht beim rein 

wirtschaftlichen Gedanken auf. Heimat ist viel 

mehr. Heimat kann ein Gefühl sein, drückt Ver-

bundenheit aus und meint auch eine Verantwor-

tung für all diejenigen, die hier zu Hause sind. 

Eine Heimat � nden viele – auch ich – im christ-

lichen Glauben, dem Weihnachten entspringt – 

aber Heimat � nden hier auch diejenigen, die zu 

uns kommen, um Schutz zu suchen und bereit 

sind sich in unsere Gemeinschaft und Gesell-

schaft zu integrieren. 

In den vergangenen Jahren stand unser Unter-

nehmen vor großen Veränderungen, aber wir 

stehen auch vor vielen Herausforderungen, die 

die – zunehmend digitale – Zukunft bereithält. 

Wir freuen uns, dass Sie diesen Weg mit uns ge-

hen. 

Dazu übernehmen auch wir Verantwortung: Sei 

es durch den schonenden Umgang mit Ressour-

cen, durch das soziale Engagement in der Nuss-

baum Stiftung und nicht zuletzt dadurch, dass 

wir heute schon an morgen denken. Denn eine 

Krippe, die gibt es ab 2017 auch bei uns – ganz 

nach dem Leitsatz der Inklusion: Der Teilhabe 

von Menschen mit Behinderung an der Gesell-

schaft in allen Lebensbereichen. Im zehnten Jahr 

seines Bestehens wird unser Oswald-Nussbaum-

Kinderhaus um eine inklusive Kinderkrippe er-

weitert. Dort erfahren die Kinder der Gruppen 

von klein auf im Alltag, dass Vielfalt zum Leben 

gehört. In dieser Ausgabe haben sie ihre Wün-

sche formuliert.

Über viele Wochen hinweg haben unsere Re-

dakteure recherchiert, Menschen interviewt und 

Projekte rund um die Weihnachtszeit in der Re-

gion begleitet, um Ihnen heute diese vielfältige 

Weihnachts-Ausgabe präsentieren zu können. 

Hier � nden Sie alles rund um die Festtage. Aus-

geh-Tipps „zwischen den Jahren“, Inspiration für 

die Feiertage und Wissenswertes rund um Weih-

nachten und Silvester in der Region und darüber 

hinaus. Denn für uns steht fest: Heimat bietet 

viel Schätzenswertes.

Bleiben Sie den Nussbaum Medien wohlgeson-

nen. Ich wünsche Ihnen allen ein frohes und ge-

segnetes Weihnachtsfest, erholsame Feiertage, 

einen guten Start ins neue Jahr und viel Vergnü-

gen beim Lesen dieser Seiten.

Klaus Nussbaum

mit dem Nussbaum-Medien-Team

Sehr geehrte Geschäftspartner,

wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten 

und nur das Beste für das neue Jahr. Für 

Ihr Vertrauen in unsere Produkte und die 

gute Zusammenarbeit im zurückliegen-

den Jahr bedanken wir uns herzlich.

Bei unseren Werbekunden bedanken wir 

uns besonders dafür, dass wir Sie bei Ih-

rer Kommunikation unterstützen dürfen. 

Ein weiteres herzliches Dankeschön 

richten wir an die Stellvertreter der Ge-

meinde- und Stadtverwaltungen in un-

serem gesamten Verbreitungsgebiet in 

Nordbaden und Nordwürttemberg. 

Vielen Dank, dass wir Woche für Woche 

mit Ihnen an den lokalen Informationen 

der Region arbeiten dürfen.

Zum Jahresende wünschen wir Ihnen 

allen ein schönes Weihnachtsfest im 

Kreise Ihrer Liebsten. Für uns alle ho� en 

wir auf ein friedvolles und glückliches 

Jahr 2017.  Bleiben Sie gesund.

Ihr Nussbaum Medien-Team
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Wir wünschen allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute im neuen Jahr

Weinbau Haußler
Goethestr. 50 / Hauptstr. 15, Tel. 07139 18659 od. 937833

74243 Langenbrettach

Ein friedliches und
besinnliches Weihnachtsfest
wünschen wir allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten
- fürs neue Jahr
Zufriedenheit, Glück
und Gesundheit !

Obstbau und Brennerei Waltraud Haag
Neuenstädter Str. 14 · 74243 Langenbrettach-Brettach

Telefon 07139 8693

Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr
wünscht Ihnen

Inhaber: Rainer Schulz
Kfz-Meisterbetrieb • Im Kampfrad 1

in Neuenstadt am Kreisverkehr
Tel. 07139 7229 • Fax 936358

Mit unseren Weihnachtsgrüßen
verbinden wir den Dank
für Ihr Vertrauen
und die besten Wünsche
für ein gutes neues Jahr.

Blumen Kronmüller
Rotfelsengasse 1, 74243 brettach

Telefon 07139 1261

Heiligabend
24.12.201
bis 12 Uhr
geöffnet Wir bitten um Vorbestellung

6

Braun Energie GmbH · Thomas und Florian Braun
74613 ÖHR-Verrenberg · Telefon: 07941-989459-0

info@braun-energie.de · www.braun-energie.de

frohe
und ein

gesundes neues Jahr

Wir wünschen

Weihnachten
Wir�wünschen

frohe
���������������und�ein���������������und�ein
Weihnachten
Wir�wünschen

Frohe Weihnachten und ein gutes Jahr 2017
wünschen wir allen Kunden, Bekannten und Freunden.
Wir bedanken uns ganz herzlich für das
entgegengebrachte Vertrauen.

Seligenau 1, 74243 Langenbrettach
Telefon 07139 8263, Fax 07139 935821

mit Familie und Ihr Team
vom Brettacher Obst- und Gemüsehäusle

Weihnachts- und Neujahrsgrüße  

Liebe Kunden, Geschäftspartner und Bekannte,

mit unseren Weihnachtsgrüßen verbinden wir den Dank
für Ihr Vertrauen und die besten Wünsche für ein gutes neues Jahr

74243 Langenbrettach
Bei der Ziegelhütte 13
Tel. 07139 8105
Fax 07139 2727
fliesen-ruttloff@t-online.de

betriebsferien von 24.12.2016 bis 5.1.2017

rathausstr. 35 74613 Öhringen

Wir wünschen fröhliche Festtage
und ein gesundes 2017

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr

wünscht Ihnen

Friseursalon Bianca
Inh. Bianca Tränkle

Hinterer Mühlweg 6 • 74243 Langenbeutingen
Tel. 07946 942186

Schillerstr. 26 • 74243 Langenbrettach • Tel. 07139 3253

Frohe Weihnachten
und ein gutes, erfolgreiches
neues Jahr, verbunden mit dem
besten Dank für Ihr Vertrauen
wünscht Fam. Gerd Mack

Allen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest
mit Tagen der Ruhe und Besinnung

und für das neue Jahr
viel Glück und Gesundheit.

Ulrich Bopp
mit Familie und Mitarbeitern

BAUEN HEISST BOPP

Ulrich Bopp GmbH
BAUGESCHÄFT

Kiesstraße 12 • 74259 Widdern
Tel. 06298 2195 • Fax 3042

www.bopp-bau.de
bopp.bau@t-online.de

Zur Jahreswende herzlichen Dank
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Fröhliche Weihnachten und ein gesundes 2017
wünscht Ihnen

Nicole Matic
74239 Hardthausen-

Gochsen
Terminvereinbarung
unter 0171 5063374

Nicole‘s Nagel- + Fußpflege
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wünscht Ihnen

Inhaber: Rainer Schulz
Kfz-Meisterbetrieb • Im Kampfrad 1

in Neuenstadt am Kreisverkehr
Tel. 07139 7229 • Fax 936358

Mit unseren Weihnachtsgrüßen
verbinden wir den Dank
für Ihr Vertrauen
und die besten Wünsche
für ein gutes neues Jahr.

Blumen Kronmüller
Rotfelsengasse 1, 74243 brettach

Telefon 07139 1261

Heiligabend
24.12.201
bis 12 Uhr
geöffnet Wir bitten um Vorbestellung

6

Braun Energie GmbH · Thomas und Florian Braun
74613 ÖHR-Verrenberg · Telefon: 07941-989459-0

info@braun-energie.de · www.braun-energie.de

frohe
und ein

gesundes neues Jahr

Wir wünschen

Weihnachten
Wir�wünschen

frohe
���������������und�ein���������������und�ein
Weihnachten
Wir�wünschen

Frohe Weihnachten und ein gutes Jahr 2017
wünschen wir allen Kunden, Bekannten und Freunden.
Wir bedanken uns ganz herzlich für das
entgegengebrachte Vertrauen.

Seligenau 1, 74243 Langenbrettach
Telefon 07139 8263, Fax 07139 935821

mit Familie und Ihr Team
vom Brettacher Obst- und Gemüsehäusle

(tam). Auch unförmige Ge-
schenke, z. B. Kuscheltiere, 
können mit den richtigen Knif-
fen schön verpackt werden. 
Wenn kein Schuhkarton oder 
ein anderer Behälter zur Hand 

ist, kann viel Geschenkpapier 
Abhilfe schafen. Einfach sehr 
großzügig um das zu Verpa-
ckende zuschneiden, über das 
Geschenk legen und die Seiten 
lach falten und kleben. 

Einpacktipps
Unförmige Geschenke



Weihnachts- und Neujahrsgrüße  

(sake). Mit einem Festgottes-
dienst hatte die Evangelische 
Kirche in Deutschland (EKD) am 
31. Oktober die Feierlichkeiten 
für das 500-jährige Reformati-
onsjubiläum im Berliner Kon-
zerthaus am Gendarmenmarkt 
erö�net. 
Ab dem Reformationstag 2016 
werden Menschen weltweit 
ein Jahr lang in Festgottes-
diensten, Kirchentagen und 
Veranstaltungen an den 500. 
Jahrestag des Thesenanschlags 
durch Martin Luther erinnern. 
Aber auch in der Region wird 
das Fest ein Jahr lang gefeiert 
und erstmals in der Geschich-
te der getrennten Kirchen soll 
der 500. Jahrestag der Refor-
mation  dabei in ökumenischer 
Gemeinschaft gefeiert werden. 
Landesbischof Heinrich Bed-
ford- Strohm, Ratsvorsitzender 
der EKD, sagte anlässlich des 
Gottesdienstes: „Das Reforma-
tionsjubiläum ist ein Signal 
der Versöhnung und des Auf-
bruchs. Denn dort wo Men-
schen sich wie Martin Luther 
von Christus begeistern lassen, 
beginnen sie Versöhnung zu 
stiften, weil sie sich selbst ver-
söhnt wissen. (…)“ 
Im Festgottesdienst bekräf-
tigte er den Stellenwert des 
Reformationsjubiläums für die 
Ökumene: „Heute sehnen sich 
evangelische und katholische 
Christen nach der Gemein-
schaft. Wir sind dankbar für vie-
le Schritte aufeinander zu.“

Luther und die Reformation

Martin Luther, geboren 1483 in 
Sachsen-Anhalt, ist als Theolo-
gieprofessor Mit-Urheber der 
Reformation. Luther vertrat 
überzeugend die Ansicht ei-
nes guten und gnädigen Got-
tes und prangerte den Miss-
brauch beim Ablass (Nachlass 
der Sünden gegen Geld) sowie 
den geschäftsmäßigen Handel 
mit Ablassbriefen und somit 
die Römisch-Katholische Kir-
che an. Seine Predigten und 
die Bibelübersetzung (Luther-
bibel) veränderten die Gesell-
schaft nachhaltig, was zu der 
Bildung der Evangelischen Kir-
che führte. 
Die Reformation war der Be-
ginn der Moderne. Nicht nur 
in der Glaubenslehre, auch 
im politischen Sinne. Durch 
die Abkehr von Rom und vom 
Papst brachte sie in vielen eu-
ropäischen Staaten einen po-
litischen Bruch mit Blick in ein 
neues Zeitalter der Kirchen. 
Die protestantischen Kirchen 
hatten in Europa vier wesentli-
che Punkte gemein: Die Ableh-
nung des Papstes, die Aufhe-
bung des Zölibates sowie die 
Einführung der Volkssprache 
anstatt der lateinischen Riten 
sowie die Übersetzung der Bi-
bel aus dem lateinischen in die 
Volkssprache. 
Die Spaltung des Christen-
tums war im 16. Jahrhundert, 
zum Teil noch bis heute, nicht 
nur eine Frage des Glau-

bens und der Au�assung der 
Glaubenslehre: In Frankreich 
verursachte sie einen 40-jäh-
rigen blutigen Bürgerkrieg 
(Hugenottenkrieg) während 
es in den Niederlanden (heu-
tiges Belgien) sowie Teilen 
Luxemburgs zu grausamen 
Verfolgungen von Protestan-
ten sowie zu einem 80 Jahre 
währenden Krieg zwischen 
Spanien und den Niederlande 
kam – um nur zwei Beispiele 
zu nennen.
Verfolgung, Folter und grausa-
me Hinrichtungen prägten das 
Bild der Anfänge der Reforma-
tion. Ein Bild, auf das heute bei-
de christlichen Kirchen im öku-
menischen Sinne blicken und 
einander um Vergebung bitten 
und nicht auf die Gegensätze, 
sondern auf die Gemeinsam-
keiten hinweisen wollen. So 
schrieb auch der Vorsitzende 
der Deutschen Bischofskonfe-
renz, Kardinal Reinhard Marx, 
bei einer gemeinsamen Pil-
gerreise beider christlichen 

Kirchen in das Heilige Land 
(Jerusalem, Palästina) im Ok-
tober dass „die Rückbesinnung 
auf die gemeinsamen Wurzeln 
unseres Glaubens im Zentrum 
steht. Es wäre ein schönes Zei-
chen, wenn wir vom Heiligen 
Land aus eine gemeinsame 
Botschaft senden könnten, in 
der wir unseren Glauben be-
kennen und ein über die Kirche 
hinausweisendes Zeugnis von 
der Ho�nung geben, die uns 
als Christen trägt.“ 
Landesbischof Bedford-
Strohm schrieb, dass mit der 
Reise deutlich werde, „dass 
trotz der Trennungen der Re-
formationszeit beide Kirchen 
heute mehr verbindet als 
trennt und sie sich gemein-
sam auf den einen Herrn Jesus 
Christus ausrichten“.

Gabenbringer und  

das wahre Geschenk

Das ökumenische Bestreben 
2017 als Christusfest zu feiern, 
entspreche ganz der Person 

Vergebung und Versöhnung im Jahr 2017

Luther und der 500. Jahrestag der Reformation

Foto: epd-mckFoto: Erzbischöliches Ordinariat München

Foto: photos.com/Thinkstock



 Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Martin Luthers: „Wir können 
heute auch als Katholiken 
unumwunden sagen, dass er 
eigentlich keine neue Kirche 
gründen wollte. Er wollte den 
Blick auf den gnädigen und 
barmherzigen Gott lenken 
und den Menschen seiner 
Zeit Mut machen, ihr Leben 
ohne Angst in diesem Gott 
festzumachen“, so Kardinal 
Marx bei der Vorstellung des 
gemeinsamen Wortes „Erin-
nerung heilen – Jesus Christus 
bezeugen“ im September in 
München. 
Ohne Angst und mit Blick auf 
einen gnädigen Gott, war Lu-
ther auch der Initiator unseres 
heutigen Weihnachtsfestes. 
Denn Luther lehnte ebenfalls 
die Heiligenverehrung der ka-
tholischen Kirche ab. Noch vor 
der Reformationszeit wurden 
die Kinder zu Nikolaus und 
nicht zum Heiligen Abend be-
schenkt. Das war nicht in Lu-
thers Sinne, denn für ihn war 
der eigentliche Gabenbringer 
und das wahre Geschenk von 
Gott an die Menschheit, das 

Jesuskind in der Krippe. Und 
so führte Luther das Schen-
ken an Heilig Abend ein. Da 
er aber seinen Kindern ein-
fach zu gerne eine Freude 
bereitete und sie nicht auf 
die Gaben am 6. Dezember, 
dem Nikolaustag, verzichten 
sollten, beschenkte er sie an 
beiden Tagen und dann noch 
zu Neujahr. Bei Familie Luther 
gab es also am 6. sowie am 24. 
Dezember und am 1. Januar 
Geschenke.

Das ev. Christkind und der 

kath. Weihnachtsmann

Die Volkskundlerin und Auto-
rin Erika Kohler stellte in ihrer 
Untersuchung „Martin Luther 
und der Festbrauch“ fest, dass 
Luther in seiner Familie im Na-
men des „Heiligen Christ“ be-
scherte, woraus sich im Laufe 
der Jahre wohl das Christkind 
entwickelt hat. 
Vor Beginn der Reformati-
on wurde die Geburt Christi 
ausschließlich in der Kirche 
gefeiert. Luther brachte das 
Fest und somit das Christkind 

in die heimischen Wohnzim-
mer, was zur damaligen Zeit 
nur in den wohlhabenderen 
evangelischen Gebieten zele-
briert wurde. Ein weihnacht-
lich-kultureller Prozess nahm 
seinen Lauf und so erober-
te das Christkind zuerst das 
evangelische Deutschland 
und zu Beginn des 20. Jahr-
hunderts dann auch den 
katholischen Süden. 
Mitte des 20. Jahrhunderts 
fand dann ein Wechsel der Ga-
benbringer statt: Das „evange-
lische“ Christkind bescherte 

nun am Heiligen Abend einen 
Großteil der Katholiken in 
Deutschland, während in den 
protestantischen Wohnzim-
mern der Weihnachtsmann 
als Anlehnung an den „katho-
lischen“ Nikolaus die Gaben 
brachte. Wer auch heute die 
Geschenke in die heimischen 
Wohnzimmer bringen mag, 
ob Christkind oder Weih-
nachtsmann, beschenkt wer-
den alle am 24. Dezember, 
egal welcher Konfession man 
angehört und das ist nur eine 
von vielen Gemeinsamkeiten.

Bei der Erö� nung des Reformationsjahres in Berlin V.l.n.r.: Erzbischof von München und Freising Reinhard Kardinal Marx, Berlins Re-

gierender Bürgermeister Michael Müller, der Ratsvorsitzende der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD), Landesbischof Heinrich 

Bedford-Strohm, Daniela Schadt, Bundespräsident Joachim Gauck, Sachsen-Anhalts Ministerpräsident Reiner Haselo� , die Beauf-

tragte der Bundesregierung für Kultur und Medien Monika Grütters, Bischof der Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische 

Oberlausitz Markus Dröge, Erzbischof von Berlin Heiner Koch Foto: Frank Nürnberger/Staatliche Geschäftsstelle „Luther 2017“

Auszug der Veranstaltungen 2017 

zum Reformationsjubiläum

Donnerstag, 02.02.2017, 19:30 bis 22 Uhr
Reformationsjahr im Kirchenbezirk Mosbach im Tempelhaus 
Neckarelz

Samstag, 24.06.2017, 19 bis 22 Uhr

Reformationsjahr im Evangelischen Kirchenbezirk Mosbach in 
der Roedderhalle in Sche�  enz

Dienstag, 31.10.2017, 19 bis 21:30 Uhr

Gottesdienste zum Reformationsjahr im Evangelischen Kir-

chenbezirk Mosbach in der Stiftskirche

Mehr Veranstaltungen unter www.reformation-baden.de
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Rudolf Langer
Inhaber, Hörakustikmeister
und selbst Hörgeräteträger

Schöne

wünscht Ihnen
Rudolf Langer und das

gesamte Team!

www.hoergeraete-langer.de

41x in Süddeutschland!
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Haagweg 38
74613 Öhringen

Tel.: 07941 985056

Heizung · Lüftung
Feuerung · Solaranlagen
Wärmepumpen
Martin Eckstein

Martin-Luther-Str. 14, 74626 Bretzfeld-Rappach, Tel. 07946 6081

Wir wünschen unseren Kunden
frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr
verbunden mit dem besten Dank
für die angenehme Zusammenarbeit

Ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr

wünscht Ihnen

Mauer-, Betonarbeiten und Gartenbau

Rossbachweg 19 · 74196 Neuenstadt-Bürg · Tel. 07139 93158-26
Fax 07139 93158-25 · Mobil 0173 3406801 · AKeinert@gmx.de

Wir sagen Danke für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen

ein friedliches Weihnachtsfest 2016
und ein erfolgreiches neues Jahr 2017

ihr friseursalon
ana bräuninger
74196 Neuenstadt, Schubertstr. 3

Telefon 07139 452377
vom 2.1.17 bis 9.1.17 machen wir UrLaUb

Ab 10.1.2017 sind wir wieder für Sie da !

Frohe
Weihnachten

und ein

VIELEN DANK FÜR DAS ENTGEGENGEBRACHTE VERTRAUEN

glückliches
neues Jahr

INNENAUSBAU
FENSTER & TÜREN
SONNEN- UND
INSEKTENSCHUTZ

Telefon: (0 71 39) 71 33
www.schreinerei-kuch.de

Öhringer Straße 12/1
74239 Hardthausen

Inhaber: Stefan Herkert

ristine achelmusK

Praxis für Physiotherapie • Kristine Kachelmus
Hauptstraße 58/1• 74243 Langenbrettach • 0 7139/45 62 45

Ihr Praxisteam

Ein frohes Weihnachtsfest,
besinnliche Feiertage und alles Gute

für das kommende Jahr.
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen,
Ihre Unterstützung und Ihre Treue!

Die Praxis bleibt vom 24.12.2016 bis zum 1.1.2017 geschlossen.



Wir wünschen eine schöne

mit Ihren Lieben
Weihnachtszeit



Dresdener Str. 6
74196 Neuenstadt a. K.
Telefon: (07139) 18 99 224
Mobil: 0171/7893590
www.fliesen-knappik.com
info@fliesen-knappik.com

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Weihnachts- und Neujahrsgrüße  

Glückliche
Weihnachtstage

und ein herzliches Dankeschön
für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Lohn- und Einkommensteuer-Hilfe-Ring Deutschland e.V.
Ute Herrmann (Beratungsstellenleiterin)
Albrecht-Goes-Str. 21 · 74243 Langenbrettach
¡ 07946-95673 oder ute.herrmann@steuerring.de
Gerne erstellen wir Ihre Steuererklärung (nur Arbeitseinkommen)

Andreas Discher GmbH
Poststraße 29
74613 Öhringen

Weihnachtstage
Süße

und ein frohes neues Jahr

Allen Kunden, Bekannten und Freunden
ein friedvolles Weihnachtsfest und

ein gesundes neues Jahr
Hauptstr. 22, Langenbrettach
Tel. 07139 7958, Fax 90857

wünschen wir unserer Kundschaft
und all unseren Bekannten

SP:Engelhardt
TV, Video, HiFi ... persönlich

Familie Engelhardt

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★

und viele Sternstunden im neuen Jahr

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★

Wir bedanken uns
für das

entgegengebrachte Vertrauen
im Jahr 2016

und wünschen Ihnen
und Ihrer Familie

frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr



 Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Rudolf Langer
Inhaber, Hörakustikmeister
und selbst Hörgeräteträger

Schöne

wünscht Ihnen
Rudolf Langer und das

gesamte Team!

www.hoergeraete-langer.de

41x in Süddeutschland!

Te

TOP-QUALITÄTIh
rA

nbieter für

seit über 30
Ja

hr
en
!

Haagweg 38
74613 Öhringen

Tel.: 07941 985056

Heizung · Lüftung
Feuerung · Solaranlagen
Wärmepumpen
Martin Eckstein

Martin-Luther-Str. 14, 74626 Bretzfeld-Rappach, Tel. 07946 6081

Wir wünschen unseren Kunden
frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr
verbunden mit dem besten Dank
für die angenehme Zusammenarbeit

Ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr

wünscht Ihnen

Mauer-, Betonarbeiten und Gartenbau

Rossbachweg 19 · 74196 Neuenstadt-Bürg · Tel. 07139 93158-26
Fax 07139 93158-25 · Mobil 0173 3406801 · AKeinert@gmx.de

Wir sagen Danke für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen

ein friedliches Weihnachtsfest 2016
und ein erfolgreiches neues Jahr 2017

ihr friseursalon
ana bräuninger
74196 Neuenstadt, Schubertstr. 3

Telefon 07139 452377
vom 2.1.17 bis 9.1.17 machen wir UrLaUb

Ab 10.1.2017 sind wir wieder für Sie da !

Frohe
Weihnachten

und ein

VIELEN DANK FÜR DAS ENTGEGENGEBRACHTE VERTRAUEN

glückliches
neues Jahr

INNENAUSBAU
FENSTER & TÜREN
SONNEN- UND
INSEKTENSCHUTZ

Telefon: (0 71 39) 71 33
www.schreinerei-kuch.de

Öhringer Straße 12/1
74239 Hardthausen

Inhaber: Stefan Herkert

ristine achelmusK

Praxis für Physiotherapie • Kristine Kachelmus
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Ihr Praxisteam

Ein frohes Weihnachtsfest,
besinnliche Feiertage und alles Gute

für das kommende Jahr.
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen,
Ihre Unterstützung und Ihre Treue!

Die Praxis bleibt vom 24.12.2016 bis zum 1.1.2017 geschlossen.
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Dresdener Str. 6
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Mobil: 0171/7893590
www.fliesen-knappik.com
info@fliesen-knappik.com

Foto: iStockphoto/Thinkstock



Weihnachts- und Neujahrsgrüße  

Wir sollten die Liebe,
welche wir den Toten mit ins Grab geben,
nicht den Lebenden entziehen.

Wilhelm Raabe

eckstein Heizungsbau GmbH
Brunnenstraße 38 · 74626 Bretzfeld-Schwabbach

Telefon 07946 8459 · Fax 949610

Frohe
Weihnachten
und ein gutes, erfolgreiches
neues Jahr verbunden mit dem

besten Dank für die
angenehme Zusammenarbeit

2017

Fröhliche Festtage
und ein gesundes neues Jahr

wünschen wir allen unseren Bauherren,
Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten.

Kurt Engelhardt GmbH
Carl-Roth-Str. 4 · 74196 Neuenstadt
 07139 6744 · Fax 18031

Sanitär • Heizung • Solar
Rosenstraße 8 · 74239 Hardthausen-Gochsen

Tel. 07139 9316888 · Fax 07139 934961
Mobil 0160 96823851
Werkstatt: Waldhof 1

74196 Neuenstadt-Cleversulzbach

ZumWeihnachts- besinnliche Stunden
fest

ZumJahresende Dank für Vertrauen
und Treue

ZumNeuenJahr Gesundheit, Glück,
Erfolg und weitere
gute Zusammenarbeit

Oliver Messer
W A S S E R & W Ä R M E



 Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Geschlossen: vom 24.12.2016 bis
einschl. 10.1.2017

Auf Ihr Kommen freuen sich
Christiane Schadt & Team

Wir wünschen allen Kunden, Bekannten und Freunden

EIN FRIEDVOLLES WEIHNACHTSFEST
UND EIN GESUNDES NEUES JAHR

Kurmainzstr. 10/1 (Eingang Brunnenstraße)
74196 Neuenstadt a.K., Tel. 06264 927788
www.metzgerstadl-sonnenwirt.de

Ein
friedvolles

Weihnachtsfest
und amEnde eines
inhaltsreichen Jahres

aufrichtigen Dank für die
angenehme Zusammenarbeit

und das uns erwiesene Vertrauen.
Für das neue Jahr Glück, Erfolg und

Gesundheit!

Bei der Ziegelhütte 19

Telefon:

Tel. 07139 452230, Fax 07139 452231

ABHOLMARKT
74243 LANGENBRETTACH

info@woerbach.de

Schöne Feiertage
und ein gutes neues Jahr
verbunden mit dem besten Dank
für die angenehme Zusammenarbeit

Bei uns erhältlich: -Sprudel

Am Samstag, 2.1.2016 geschlossen!ab Januar neue Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., fr.: 9 – 12 Uhr & 15 – 18 Uhr
Samstag: 8 – 12 Uhr Mittwoch: geschlossen

Jürgen BRAUN
Sanitär Heizungen Flaschnerei

Hauptstr. 10 · 74243 Langenbrettach
Tel. 07139 18288 · Handy 0171 4063929

Fröhliche Weihnachten
Denn Jesus spricht: „Ich versichere euch:

Wer auf mein Wort hört und dem glaubt, der mich gesandt hat,
der hat das ewige Leben. Auf ihn kommt keine Verurteilung

mehr zu, er hat den Schritt vom Tod ins Leben getan.“

(Die Bibel Johannes 5,24)

Mit diesem Weihnachtsgruß bedanken wir uns
für all Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen

ein frohes neues Jahr.

Wir wünschen allen Kunden, Bekannten und Freunden

EIN FRIEDVOLLES WEIHNACHTSFEST
UND EIN GESUNDES NEUES JAHR

KNÖLLE
Gestaltung mit Putz und Farbe

Matthias Knölle Stuckateurbetrieb
Albrecht-Goes-Str. 5 · 74243 Langenbrettach

Tel. 07946 942266 · Fax 07946 942267
Foto: BeataBecla/iStock/Thinkstock



Frohes Fest und einen guten Rutsch!

Malerarbeiten aller Art - Bodenbeläge - Fassadenanstriche

Brennofenstr. 9, 74243 Langenbrettach
Telefon 07139 8349 · Fax 0321 21300872

Handy 0160 93527338

Walter Sattelberger
Malerbetrieb

Reinmann GmbH • Bauunternehmung
Bei der Leimengrube 4 • 74243 Langenbrettach 1

Telefon 07139 7550 • Telefax 07139 3523

GM
BH

B A U U N T E R N E H M U N G

GM
BH

Frohe Weihnachten
und viel Glück im neuen Jahr

Vielen Dank
für die gute Zusammenarbeit
und für Ihr Vertrauen in diesem Jahr.

Das Jahr 2016 brachte im Hause Nussbaum
einige Veränderungen mit sich.
Unter Anderem der Umzug von Nussbaum
Medien Bad Friedrichshall in das 10 Kilometer
entfernte Bad Rappenau.

Seit Ende Juli beinden sich die Arbeitsplätze
der 31 Mitarbeiter von Bad Friedrichshall im
Zentrum der Kurstadt.

In der Kirchenstraße 10 in Bad Rappenau,
zwischen Kurpark undWasserschloss, befand
sich bisher die Druckerei Stein, die ebenfalls
zum Verlagshaus Nussbaum Medien gehört.
In diesem Gebäude sind nun auf 380 m² die
Druckerei Stein und Nussbaum Medien Bad
Friedrichshall mit insgesamt 36 Mitarbeitern
unter einem Dach vereint.

Gerne sind wir nach wir vor für Sie da und freuen
uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.

Ein besinnlichesWeihnachtsfest und ein
friedvolles Jahr 2017 wünscht das Team von
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NussbaumMedien Bad Friedrichshall GmbH&Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau

Weihnachts- und Neujahrsgrüße  

(tam). Große Aufregung im Os-
wald Nussbaum Kinderhaus: 
Der Nikolaus war gerade da - 
und brachte Schokolade, Äpfel 
und Mandarinen mit. Einige 
Kinder wissen schon ganz ge-
nau, was sie sich zu Weihnach-
ten wünschen, andere sind 
noch am Überlegen.    
Die Sterne aus Ton für die El-
tern liegen zum Trocknen aus, 
das große Plätzchenbacken 
steht noch an: In der Weih-
nachtszeit ist auch im inklusi-
ven Betriebskindergarten von 
Nussbaum Medien einiges los. 
So wissen die Kleinen teilweise 
schon sehr genau, was auf ih-
rem Wunschzettel steht. „Alles 
von Lego-City“, erzählt Leon. 

„Eine Feuerwehr- und Polizei-
station, ein Vulkanausbruch 
und ein Müllwagen“, ergänzt 
der Vierjährige. Marlene (2) 
wünscht sich ein Haus aus Holz 
und eine echte Katze, wäh-
rend sich Melisa, 3 Jahre alt, 
auf einen Spielzeug-LKW be-
schränkt, der Steine transpor-
tieren kann. Auch Cenk hat be-
reits eine genaue Vorstellung 
davon, was am 24. Dezember 
unterm Baum liegen soll: „Ein 
Roboterauto und Schokoeier“, 
sagt der Fün� ährige mit einem 

Glitzern in den Augen. Die Vor-

freude ist deutlich zu spüren.

Anisha (4) hat sich dagegen 

noch gar keine Gedanken 

über ihre persönlichen Wün-

Kinderwünsche im Oswald Nussbaum Kinderhaus

Vom Holzhaus bis zum Roboter

Oswald Nussbaum Kinderhaus

Das Oswald-Nussbaum-Kinderhaus, Integrative Betriebskin-

dertagesstätte der Firma Nussbaum Medien, ist ein Kooperati-

onsprojekt mit dem Kindergarten Morgentau in Wiesloch.

i

sche gemacht. Ihre Zwil-

lingsschwester Jamila nennt 

den Grund dafür: „Wir haben 

schon so viele Sachen, da hab 

ich mir noch gar nichts über-

legt.“ 

Im Eingangsbereich weist ein 

geschmückter Tannenbaum 

darauf hin, dass es nicht mehr 

weit ist bis zum Fest – und ei-

ner möglichen Erfüllung der 

Wünsche.

Foto: tam Foto: tam

Foto: morrowlight/iStock/Thinkstock



 Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Frohes Fest und einen guten Rutsch!

Malerarbeiten aller Art - Bodenbeläge - Fassadenanstriche

Brennofenstr. 9, 74243 Langenbrettach
Telefon 07139 8349 · Fax 0321 21300872

Handy 0160 93527338

Walter Sattelberger
Malerbetrieb

Reinmann GmbH • Bauunternehmung
Bei der Leimengrube 4 • 74243 Langenbrettach 1

Telefon 07139 7550 • Telefax 07139 3523

GM
BH

B A U U N T E R N E H M U N G
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BH

Frohe Weihnachten
und viel Glück im neuen Jahr

Foto: Choreograph/iStock/Thinkstock

Vielen Dank
für die gute Zusammenarbeit
und für Ihr Vertrauen in diesem Jahr.

Das Jahr 2016 brachte im Hause Nussbaum
einige Veränderungen mit sich.
Unter Anderem der Umzug von Nussbaum
Medien Bad Friedrichshall in das 10 Kilometer
entfernte Bad Rappenau.

Seit Ende Juli beinden sich die Arbeitsplätze
der 31 Mitarbeiter von Bad Friedrichshall im
Zentrum der Kurstadt.

In der Kirchenstraße 10 in Bad Rappenau,
zwischen Kurpark undWasserschloss, befand
sich bisher die Druckerei Stein, die ebenfalls
zum Verlagshaus Nussbaum Medien gehört.
In diesem Gebäude sind nun auf 380 m² die
Druckerei Stein und Nussbaum Medien Bad
Friedrichshall mit insgesamt 36 Mitarbeitern
unter einem Dach vereint.

Gerne sind wir nach wir vor für Sie da und freuen
uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.

Ein besinnlichesWeihnachtsfest und ein
friedvolles Jahr 2017 wünscht das Team von
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zum0Verlagshaus0Nussbaum0Medien0gehört.
In0diesem0Gebäude0sind0nun0auf03800m²00die
Druckerei0Stein0und0Nussbaum0Medien0Bad
Friedrichshall0mit0insgesamt0360Mitarbeiter
unter0einem0Dach0vereint.
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NussbaumMedien Bad Friedrichshall GmbH&Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
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1. Möglichkeit: 

Rufen Sie an unter 0137 
8370017* und nennen Sie 

uns das richtige Lösungs-

wort, Ihren Namen und Ihre 

Adresse.

*  0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz. 

Mobilfunkpreise können abweichen.
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1. Möglichkeit: 

Rufen Sie an unter 

0137 8370017* 
und nennen Sie uns das richtige 

Lösungswort, Ihren Namen 

und Ihre Adresse.

*  0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz. 

Mobilfunkpreise können abweichen.

2. Möglichkeit: 

Geben Sie das Lösungswort, Ih-

ren Namen und Ihre Adresse auf 

unserem Onlineformular unter 

www.lokalmatador.de/
gewinnspiel ein.

Unter allen richtigen Einsendungen entscheidet das Los. 

Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mit-

arbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewin-

ner werden schriftlich oder telefonisch benachrichtigt. 

Sachgewinne können nicht ersatzweise ausgezahlt wer-

den. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

7 Nächte auf 
AIDAprima
Verandakabine für 2 Personen 

vom 22.4. bis 29.4.2017  

Hamburg • London/Southhampton  • 
Paris/Le Havre •  Brüssel/Zeebrügge  •  
Rotterdam

Kulinarisches Verwöhnprogramm in den 

Bu� et-Restaurants (inkl. ausgewählter Ge-
tränke), Spezialitäten-Restaurants und Snack 
Bars • Schönwettergarantie unter dem Fo-
liendom im Beach Club • Activity-Deck mit 
Lazy River, Doppel-Wasserrutsche über vier 
Decks und Videowand • Entertainment der
Spitzenklasse, exklusiv von AIDA produziert

„Das Kriminal Dinner“

4. Preis

Spannung & Genuss: 

Ein Fall für Feinschmecker und Krimi-Fans! 

5x2 Tickets • Termine nach Absprache.

DAS

GEWINNSPIEL
VON NUSSBAUM MEDIEN

Teilnahmeschluss ist 

am 6. Januar 2017.

DAS

GEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIEL
 NUSSBAUM NUSSBAUM MEDIENMEDIENMEDIEN NUSSBAUM MEDIEN

Jetzt mitmachen und eine tolle AIDA-Reise für 2 Personen gewinnen!

1. Bundesliga Fußball

1 x 2 Business-Club-Tickets

Samstag, 04.02.2017, 15.30 Uhr

TSG 1899 Ho� enheim 
vs. 1. FSV Mainz 05

1. Preis

1 2 3 4 5 6 8 9 10 11 12 13 17 14

1. Bundesliga Handball

1 x 2 Business-Club-Tickets 

Samstag, 25.02.2017

Rhein-Neckar Löwen 
vs. TVB 1898 Stuttgart
Rhein-Neckar Löwen 

3. Preis

TSG 1899 Ho� enheim 

2. Preis



Mitteilungsblatt  Langenbrettach  •  22. Dezember 2016  •  Nr.  51/52

EISHOCKEY: 3. DEL WINTER GAME

Sinsheim. (pm/red). Am 7. Januar 2017 
kehrt das Eishockey zu seinen Ursprün-
gen zurück. Ein zugefrorener See, zwei 
Torhüter und zehn Feldspieler. Zwei 
Tore und ein Puck. So begann die Er-
folgsgeschichte des Eishockeys und so 
wird sich der schnellste Mannscha� s-
sport der Welt auch in Sinsheim prä-
sentieren.

In der WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, wo 

sonst Bundesligist TSG 1899 Ho� enheim 

die Fußballschuhe schnürt, wird eine Eis-

� äche im Retro-Design entstehen. Hier 

stehen sich Adler Mannheim und Schwen-

ninger Wild Wings zum Baden-Würt-

temberg-Derby im 3. DEL Winter Game 

gegenüber. Die beiden traditionsreichen 

Clubs trugen in den vergangenen Jahr-

zehnten bereits viele umkämp� e Partien 

aus und werden diese Geschichte um ein 

weiteres Kapitel ergänzen.

ABSOLUTES SAISONHIGHLIGHT
Doch wie kommt man im Zeitalter luxu-

riöser Multifunktionsarenen überhaupt 

auf die Idee, eine Eishockey-Partie unter 

freiem Himmel auszutragen?

Die Ursprünge reichen bis in die 1950er 

Jahre zurück, als sich russische Mann-

scha� en Duelle im Freien lieferten. In 

den letzten 20 Jahren nahm die Faszina-

tion für Outdoor-Spiele unter den Eisho-

ckey-Fans immer mehr zu. Besonders in 

Nordamerika, wo seit 2008 jährlich das 

„NHL Winter Classic“ am Neujahrstag die 

Massen elektrisiert. Mittlerweile ist die 

Welle der Begeisterung auch nach Euro-

pa übergeschwappt. Sowohl in Schwe-

den als auch in Tschechien, Frankreich, 

Russland, Finnland, Slowenien und in der 

Schweiz wurden Freilu� spiele durchge-

führt. Und auch in Deutschland haben 

bereits Freilu� spiele in großen Arenen 

stattgefunden: Im Jahr 2010 bestritt 

die deutsche Nationalmannscha�  ihr 

WM-Au� aktspiel gegen Team USA in der 

Veltins-Arena auf Schalke, die ersten bei-

den DEL Winter Games fanden 2013 im 

Nürnberger Fußballstadion und 2015 in 

der Düsseldorfer Esprit-Arena statt.

„TRAUM GEHT IN ERFÜLLUNG“
„Für uns geht ein Traum in Erfüllung“, 

freut sich Daniel Hopp, Geschä� sführer 

der SAP Arena und der Adler Mannheim. 

Und auch Mannheims Angreifer Carter 

Pro�  blickt voller Vorfreude auf die Par-

tie: „Derbys sind natürlich immer beson-

ders. Die Mannscha� , die Fans und die 

ganze Stadt ¥ ebern solch einem Spiel 

entgegen, das ist ein toller Rahmen für 

ein Winter Game.“

Sportlich gehen Pro� s Adler als Favorit 

in die Begegnung. Denn seit ihrer Rück-

kehr in die DEL im Jahr 2013 gewannen 

die Schwenninger nur vier von 16 Duellen 

gegen den Rivalen aus Mannheim. Trotz-

dem rechnen sich die Wild Wings gegen 

den siebenmaligen deutschen Meister 

Chancen aus.

SPIELER GEHEN ANS LIMIT
Im Spiel selbst werden die Hockey-Cracks 

an ihr Limit gehen müssen, sehen sie sich 

doch unter dem kalten Januar-Himmel 

ganz anderen Witterungsbedingungen 

ausgesetzt, als sie in der Halle gewohnt 

sind. Der ehemalige Adler-Angreifer Jo-

chen Hecht bestritt bereits 2008 in den 

USA ein Freilu� spiel und fasst seine Er-

innerungen zusammen: „Beim Warmma-

chen hatten wir Wollmützen auf, wäh-

rend dem Spiel musste alle zehn Minuten 

das Eis neu gemacht werden, da es viel 

geschneit hat. Die Temperaturen lagen 

bei um die Null Grad, darum wurden die 

Spielerbänke beheizt.“

Extreme Bedingungen, die sich lohnen, 

meint Hecht. „Es ist ein tolles Erlebnis, 

die Stimmung und die Atmosphäre erlebt 

man so wahrscheinlich nur einmal in sei-

ner Karriere. Das ganze Drumherum ist 

klasse, das Spiel fast zweitrangig.“

ATTRAKTIVES 
RAHMENPROGRAMM
Rund um das Spiel gibt es in der WIRSOL 

Rhein-Neckar-Arena vieles zu entdecken 

und zu erleben. Speziell für das Winter 

Game konzipierte Einlaufshows beider 

Clubs, ein Einlagespiel der Jungadler Mann-

heim gegen den EC Bad Tölz und ein musi-

kalischer Showact der Guano Apes, der die 

Stimmung zum Kochen bringen wird.

BADEN-WÜRTTEMBERG-DERBY IN SINSHEIM

TICKET-INFOS
Karten für das 3. DEL Winter Game 

am 7. Januar 2017 in Sinsheim sind im 

Ticketshop der SAP Arena, im Adler 

City Store, unter der Ticket-Hotline 

0621/18190333, im Internet unter 

www.tickets.wintergame2017.de so-

wie an allen bekannten Vorverkaufs-

stellen erhältlich.

i

Fotos: Sörli Binder/AS-Sportfoto
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finden,

figur

 •  • 
 •  • 

Bars • Schönwettergarantie unter dem Fo-
liendom im Beach Club • Activity-Deck mit 
Lazy River, Doppel-Wasserrutsche über vier 
Decks und Videowand • Entertainment der
Spitzenklasse, exklusiv von AIDA produziert

Ein Fall für Feinschmecker und Krimi-Fans! 

 • Termine nach Absprache.

DAS

GEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIEL
 NUSSBAUM NUSSBAUM MEDIENMEDIENMEDIEN NUSSBAUM MEDIEN

Rhein-Neckar Löwen 

TSG 1899 Ho� enheim 
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

STELLENANGEBOTETRAUER

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!

FÜ
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RU
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EN
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TS

TIL

Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Bahnhofstraße 13 • 74861 Neudenau
Telefon 06264 926444 • Fax 926445
Grabmalbeschriftung auf dem Friedhof

Bernd Siegel
Steingestaltung
Steinbildhauermeister • Steinmetzmeister • staatl. gepr. Steintechniker

Grabmale - Restauration - alles aus Stein
Bahnhofstraße 13 • 74861 Neudenau
Telefon 06264 926444 • Fax 926445
Grabmalbeschriftung auf dem Friedhof

Mobil
0170/2833170

BÜROGEMEINSCHAFT BRAUN-MICHELFELDER-IMMOBILIEN
71720 OBERSTENFELD, INFO@BRAMI-IMMO.DE

Sie wollen IHRE IMMOBILIE
verkaufen? Dabei gibt es vieles zu bedenken!
Wir kümmern uns um alles, von der Wertermittlung über den
Energieausweis bis zum Notar und zur Übergabe der Immobilie.
Schenken Sie uns Ihr Vertrauen und rufen Sie uns an.
Zahlreiche Kauinteressenten bereits vorhanden

Tel. 07062/9246180

Beachten Sie bitte
vor Ihrem Einkauf die Anzeigen

unserer Inserenten!
Foto: MEV

W o I hnen die

W orte fehlen

helfen wir I hnen m it

passenden Texten und

Mot iven weiter.

W ir beraten Sie gerne.

Memento mori
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anGeboT
für freitag, den 23.12.2016

Schweinerücken kg 8,00 €
Schweineschnitzel kg 7,00 €
rinderbraten kg 10,00 €
Delikatessleberwurst kg 7,50 €
Landjäger und Pfefferbeißer kg 8,50 €
Schinkenwurst kg 8,00 €
Lachsschinken kg 12,00 €

Wir bedanken uns bei all unseren Kunden für
ihre Treue und wünschen ihnen ein frohes

Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2017!

achtung! achtung! achtung!
Wir machen Urlaub vom 24.12.2016 bis 13.01.2017.

Ab 14.01.2017 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da

Tobias Meister mit Team.

Telefon 0177 4974470

Hofmetzgerei Meister kG
Seehof 1 - 74626 Bretzfeld-Waldbach
E-Mail:info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

GARTEN- &
FORSTAUSSTELLUNG

Einladung
zur

am 27. + 28. Dezember

Frohe
Weihnachten

wünschen wir unseren
Kunden, Freunden und Bekannten.

und ein gutes
Jahr 2017

Gartentechnik GmbH

GESCHÄFTSANZEIGEN

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen
erreichen Sie unter

Telefon 07136 9503-10

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihr Team von Nussbaum Medien

Anzeigen-
annahme

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

KURZER WEG ZUM GUTEN SERVICE !
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Wichtige Informationen des Verlagsichtige Informationen des VerlagsWiWiWi

Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG ∙ www.nussbaum-medien.de

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
geschätzte Anzeigenkunden,

die letzte Ausgabe Ihres Amts- bzw. privaten Mitteilungs-
blattes im Jahr 2016 erscheint als Doppelausgabe für die
Kalenderwochen 51 und 52 undwird in der Kalenderwoche
51 verteilt.

Von Montag, 27.12.2016 bis einschließlich Donnerstag,
05.01.2017 haben wir Betriebsurlaub. AbMontag,
09.01.2017 sind wir ab 8.00 Uhr gerne wieder für Sie da.

In den Kalenderwochen 52/2016 und 01/2017 wird kein
Amts- bzw. Mitteilungsblatt verteilt. Die erste Ausgabe
im neuen Jahr erscheint in Kalenderwoche 2/2017.

Wir wünschen Ihnen ein schönesWeihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr.

Betriebsurlaub
vom 27.12.2016 bis 05.01.2017

Ein leuchtendes Weihnachtsfest und ganz viel Glück,
Gesundheit und Erfolg für das neue Jahr.

Gochsener Str. 41 · 74243 Langenbrettach
¡ 07139 / 93 62 33 9

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 07946 1639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Verehrte Kunden,
wir sagen Danke für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen

ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr 2016

Sa., 24.12.16 6:30–12:00 Uhr
Fr., 30.12.16 6:30–13:00 Uhr

15:00–18:30 Uhr
Sa., 31.12.16 6:30–12:00 Uhr

im Dorladen sind wir für Sie am:
Di., 03.01.17 6:30–13:00 Uhr
Mi., 04.01.17 6:30–13:00 Uhr

15:00–18:30 Uhr
Do., 05.01.17 6:30–13:00 Uhr

15:00–18:30 Uhr
Sa., 07.01.17 geschlossen

ihre Hofmetzgerei friedrich Hack
Dorladen-Team

Motorsägenkurs
in Bretzfeld

Theorie Fr. 20.01.17 = 17:00 – 22:00
Praxis Sa. 21.01.17 = 08:00 - 12:30 oder 13:00 - 17:30

www.euroforst.de | Tel.: 0160 964 55 190, Guse | 140,-- Euro
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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.
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Volksbank

Hohenlohe eG

Allen unseren Mitgliedern und Kunden wünschen

wir besinnliche und frohe Weihnachten und für

das neue Jahr alles Gute.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen, das Sie uns 2016

entgegengebracht haben. Wir freuen uns darauf,

auch 2017 für Sie da zu sein.

Gst. Langenbeutingen

Tel.: 07946 8789

www.vb-hohenlohe.de
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Automobile

MERCEDES-QUALITÄT
zu etwas anderen Preisen!

KÜFFNER AUTOMOBILE
74626 Schwabbach . Maybachstr. 25
Tel. 07946 / 7021 . Fax 07946 / 7000
www.kueffner-automobile.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

WERKS-,JAHRES-UNDGEPFLEGTE
GEBRAUCHTWAGEN

TÜV + Serviceleistungen

24 Std. Besichtigungsmöglichkeit!

MERCEDES - VW - AUDI

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Frohe
Weihnachten

und viel Glück im neuen Jahr
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NEUER KURSBEGINN:
Mittwoch, 18. Januar 2017

Tel. 07139 8660
Mobil: 0172 6261386

Fahrschule
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Sauerbraten

Dorfschmiede
Hardthausen-Kochersteinsfeld, Mittlere Gasse 21
Tel. 07139 7524 oder 18262

Geöffnet von Donnerstag, 5. Jan. 2017
bis einschl. Sonntag, 8. Jan. 2017

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

Auf Ihren Besuch freuen sich

Wir wünschen Ihnen ein
friedvolles, besinnliches Weihnachtsfest
sowie ein erfolgreiches Jahr 2017!

und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Zauberhafte Weihnachten

Hauptstraße 25 · 74196 Neuenstadt
¡ 07139 9375103 · www.kosmetik-santos.de

Mail: sandra.santos@freenet.de

verbunden mit meinem Dank
für Ihr Vertrauen

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

anzeigen	 Mitteilungsblatt	Langenbrettach	•	22.	Dezember	2016	•	Nr.	51/52


	Langenbrettach_2016_51_amt1
	Langenbrettach_2016_51_anz1

